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Frohe Ostern

Das Schöne am Frühling ist,
dass er immer dann kommt,
wenn man ihn am dringendsten braucht.

(Jean Paul)
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Liebe Gemeindebewohnerinnen & Gemeindebewohner, liebe Jugend!

Wir befinden uns in sehr bewegten und he-

rausfordernden Zeiten. Vor zwei Jahren ist 

auch bei uns in Österreich die COVID-Pan-

demie voll ausgebrochen. Anfangs waren 

wir alle wohl etwas ratlos, in der Zwischen-

zeit haben wir bei der Bekämpfung des 

COVID-Virus viel dazu und auch damit 

leben gelernt. Leider ist die COVID-Pande-

mie aus dem Alltag noch nicht verschwun-

den und sie wird auch nicht mehr voll-

kommen verschwinden. Im Großen und 

Ganzen haben wir sie aber im Griff. Das 

ist darauf zurück zu führen, dass es wir-

kungsvolle Impfstoffe gibt und doch der 

größte Teil der Bevölkerung sich bereits 

dreimal impfen hat lassen, sowie die meis-

ten anderen Maßnahmen auch mitträgt. 

Dadurch können zwar die Erkrankungen 

nicht vermieden werden, aber die schwe-

ren Krankheitsverläufe und Todesfälle sind 

stark zurückgegangen. Auch das Tragen 

der Masken und das Abstand halten sind 

ein wirkungsvoller Schutz gegen eine In-

fektion. Danke allen, die sich aktiv an den 

vorgeschlagenen Maßnahmen beteilig-

ten und damit sich und andere schützen. 

Schön langsam sinken jetzt die hohen In-

fektionszahlen und die wärmere Jahreszeit 

wird auch einen positiven Beitrag leisten. 

Wie es sich im Herbst wieder entwickelt, 

kann wohl niemand genau abschätzen.

Leider hat sich in der Zwischenzeit ein neu-

er Krisenherd aufgetan, in dem Russland 

einen mit nichts zu rechtfertigenden An-

griffskrieg auf die Ukraine begonnen hat. 

Tagtäglich erreichen uns Bilder von großer 

Zerstörung und Leid. Kein Ende ist in Sicht, 

schon ein Waffenstillstand würde der Be-

völkerung in der Ukraine sehr helfen. An-

gesichts der schrecklichen Ereignisse mit 

unzähligen Toten ist es verständlich, dass 

viele junge Frauen ihre Kinder in Sicher-

heit bringen und aus dem Land flüchten, 

während die Männer zu Hause bleiben und 

gemeinsam mit der verbliebenen älteren 

Bevölkerung ihre Heimat verteidigen. 

Die Hilfsbereitschaft in den Nachbarstaa-

ten ist sehr groß, auch bei uns in Öster-

reich. Viele Vertriebene die nach Österreich 

kommen, ziehen in andere Staaten weiter. 

Aber man rechnet, sollten die Kriegshand-

lungen nicht aufhören, dass über 200.000 

Ukrainer in Österreich verbleiben werden. 

Derzeit sind 34 Personen bei uns in der 

Gemeinde offiziell wohnhaft. Die aner-

kannten und professionellen Hilfsorgani-

sationen sind voll aktiv und ersuchen in 

erster Linie um Geldspenden, mit denen 

notwendige Hilfsgüter zielgerichtet einge-

kauft und in die Ukraine gebracht werden, 

aber auch für die in unserer Gemeinde un-

tergebrachten Schutzsuchenden gibt es 

die Möglichkeit einer Geldspende (Siehe 

auf Seite 5 und auf der Gemeindewebsite).

In der Bevölkerung gibt es auch eine gro-

ße Bereitschaft diverse Sachspenden, 

in Form von Kleidung, Hygieneartikeln, 

Lebens mittel u. a. zur Verfügung zu stel-

len. Diese werden von einer privaten Hilfs-

gemeinschaft angenommen. Die Waren 

werden derzeit in unserem Festsaal in 

Söding gelagert und in Folge kontrolliert, 

sortiert, verpackt und in eigenen Hilfs-

konvois bis an die ungarisch-ukrainische 

Grenze gebracht. Von dort werden sie von 

anderen Hilfsorganisationen abgeholt und 

innerhalb der Ukraine verteilt. Danke allen 

Spendern und ganz besonders denen, die 

sich aktiv einbringen. Stellvertretend darf 

ich für die vielen fleißigen Hände erwäh-

nen: Heinz-Peter Eck – für die Organisati-

on, Elfriede und Franz Schmid – für die Sor-

tierung und Verpackung und Vbgm. Anton 

Wipfler – für die Zurverfügungstellung von 

privaten Transportfahrzeugen. Selbstver-

ständlich sind bei solchen Hilfsaktionen im 

Katastrophenfall auch unsere Freiwilligen 

Feuerwehren immer aktiv dabei. Im Au-

gust 2021 waren einige Kameraden bei der 

Waldbrandbekämpfung in Mazedonien im 

Einsatz und jetzt sind es wieder die Kame-

raden unserer Wehren, die diese Hilfstrans-

porte durchführen. DANKE!

An dieser Stelle darf ich den Führungs-

kräften, die bei der letzten Wehrversamm-

lung der FF Söding (siehe Seite 26) und 

FF Hallers dorf (siehe Seite 29) wieder- bzw. 

neugewählt wurden, gratulieren und dan-

ken für die Bereitschaft die große Verant-

wortung zu übernehmen. Den ausgeschie-

denen Verantwortungsträgern herzlichen 

Dank für ihren ehrenamtlichen Dienst 

für die Feuerwehren und die Gesellschaft 

insgesamt. 

Die Auswirkungen des Ukraine Krieges 

verspüren auch wir in Österreich, der Gas-

preis ist enorm gestiegen, diverse Material-

zulieferungen aus der Ukraine für unsere 

Industrie erfolgen nicht mehr und vieles 

mehr. Nur am Beispiel der Erdgaslieferung 

aus Russland sieht man, wie abhängig wir 

und unsere Wirtschaft von Frieden, Ver-

tragstreue und Stabilität sind. Sollten die 

Sanktionen gegen Russland dazu führen, 

dass der Gashahn vollkommen abgedreht 

wird, trifft das nicht nur Russland, sondern 

uns alle. Die Russen hätten zwar keine 

Einnahmen mehr, was in erster Linie aber 

auch dort die Zivilbevölkerung zu spüren 

bekommt. Für uns in Österreich und in an-

deren EU-Staaten wäre dies ganz beson-

ders für die Industriebetriebe katastrophal 

und hätte zur Folge, dass viele tausende 

Arbeitsplätze gefährdet wären. Deshalb 

müssen leider die Wirtschaftssanktionen 

mit Augenmaß vorgenommen werden. 

Die Ukraine ist bekanntlich die Korn-

kammer Europas. Nachdem die Bestellung 

der Felder im heurigen Frühjahr kaum 

möglich sein wird und die Schiffshäfen 

unbenutzbar sind, werden die Getreide-

exporte nicht erfolgen können. Dies trifft 

wiederum die afrikanischen Länder sehr 

hart und löst wahrscheinlich eine Hungers-

not aus, was wiederum zur Folge hat, dass 

eine verstärkte Fluchtbewegung von den 

afrikanischen Staaten in Richtung Europa 

einsetzen wird. 

Sehr oft schimpfen und ärgern wir uns über 

die Europäische Union, dass sie zu abge-

hoben, zu schwerfällig und büro kratisch 

ist. Es wird auch kritisiert, dass oft Kompro-

misse geschlossen werden, aber gerade 

dies ist das Erfolgsrezept der EU. Unter-

schiedliche Meinungen und Differenzen 

GEMEINDENACHRICHTEN Vorwort
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Herzliche Grüße!
Ihr Bürgermeister

Erwin Dirnberger

werden am Verhandlungstisch ausdisku-

tiert. Um zu einem Ergebnis zu kommen, 

müssen die einzelnen EU-Staaten, ob groß 

oder klein, aufeinander zugehen um einen 

gemeinsamen Kompromiss zu finden. In 

den letzten Jahrzehnten stand vor allem 

die wirtschaftliche Weiterentwicklung der 

EU im Vordergrund. Das ureigenste Ziel 

aber war, ist und bleibt, dass wir zu min-

destens innerhalb der EU-Staaten den 

Frieden bewahren, denn nur der Friede 

sichert unseren Wohlstand. 

Ich hoffe, dass dieser Friede auch bald 

wieder in der Ukraine einkehrt und trotz-

dem wird es Jahrzehnte dauern bis wieder 

Normalität zwischen den beiden Nachbar-

staaten Russland und Ukraine gewährleis-

tet sein wird. Leidtragend ist immer die 

Zivilbevölkerung, auf beiden Seiten.

Grundsätzlich läuft die Wirtschaft wieder 

sehr gut, sie ist aber von verschiedenen 

Faktoren, wie Energiepreise, Zulieferun-

gen aus dem Ausland usw. abhängig, die 

wir in Österreich schwer beeinflussen kön-

nen. So sind bereits vor dem Ukrainekrieg 

die Energiepreise explodiert, damit ver-

bunden sind die Preissteigerungen auch 

bei den lebensnotwendigen Gütern und 

diese haben die Inflation stark erhöht.  

Aufgrund des trockenen Winters sind die 

Schüttungen der Trinkwasserquellen des 

Wasserverbandes Söding-Lieboch stark 

zurückgegangen. Sie werden ersucht 

sparsam mit dem kostbaren Nass und 

wichtigen Lebensmittel umzugehen. Es 

hat zwar in letzter Zeit Regenfälle gege-

ben, die aber nur für die Vegetation aus-

reichten. So hoffe ich, dass die Natur ihren 

gewohnten Verlauf nimmt, der Winter sich 

geschlagen gibt, der Frühling wieder Ein-

zug hält und die Frosttage vorbei sind.

Vor kurzem hat vor dem Gemeindeamt 

eine Protestkundgebung der Trassen-

gegner gegen den geplanten Neubau 

der B70 stattgefunden. Die Argumente 

sind größtenteils auch in den schriftlichen 

Stellungnahmen, welche im Zuge der Um-

weltverträglichkeitsprüfung eingebracht 

wurden, enthalten. Insgesamt wurden 

62 positive und negative Stellungnahmen 

bei der UVP-Behörde abgegeben und die-

se werden derzeit sehr genau geprüft und 

bearbeitet. Wenn dies erfolgt ist, soll laut 

Planungsabteilung des Landes die mündli-

che Verhandlung zur UVP stattfinden. Dazu 

wird es eine gesonderte Einladung geben. 

Auch eine Petition wurde an den Landtag 

gerichtet, die an die Landesregierung zur 

Stellungnahme weitergeleitet wurde.

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wur-

de der Rechnungsabschluss 2021 von 

den Gemeinderäten einstimmig beschlos-

sen. Das Ergebnis ist, mit einem Über-

schuss von 515.000 Euro, sehr positiv aus-

gefallen. Dies ist darauf zurückzuführen, 

dass der Bund einen Teil der ausgefallenen 

Ertrags anteile den Gemeinden überwie-

sen hat. Die Kommunalsteuer ist trotz der 

COVID-Pandemie auf über 1  Million Euro 

gestiegen. Danke allen Unternehmerin-

nen und Unternehmern, die pünktlich 

diese Steuer an die Gemeinde überweisen 

und ganz allgemein haben wir in der Ge-

meinde sparsam gewirtschaftet.

In den Sommermonaten werden einige Sa-

nierungsarbeiten bei unseren Volksschu-

len und Sportstätten durchgeführt. Für die 

Gemeindestraßen arbeiten wir gerade ein 

mehrjähriges Sanierungsprogramm für die 

Jahre 2022/23/24 aus, wo auch die Um-

stellung der Straßenbeleuchtungen auf 

LED-Lichttechnik geplant ist. 

Die notwendigen Ausbesserungen der Lö-

cher bei den Fahrbahnen und Banketten, 

sowie das Mähen der Böschungen und Grä-

ben werden in den nächsten Wochen wie-

der erfolgen. Wo es die Verkehrs sicherheit 

erfordert, wird dreimal gemäht, ansonsten 

zweimal. Im Abstand von mehreren Jahren 

erfolgt an der Söding und an der Kainach 

die Uferpflege durch die Baubezirksleitung 

Zentralraum Steiermark. Diesmal ist diese 

Pflege vor allem am Södingbach sehr in-

tensiv ausgefallen, was zu Kritik von ein-

zelnen Gemeindebewohnern geführt hat. 

Wir als Gemeinde haben darauf keinen Ein-

fluss, diese Kritik wurde aber an die Baube-

zirksleitung weitergeleitet. Auch bei der 

Uferpflege unserer Vorflutgräben gibt es 

immer wieder Beschwerden. Für die einen 

mähen wir zu wenig oft, für die anderen 

wiederum zu oft, wir sind sehr bemüht hier 

ein Mittelmaß zu finden.

Vor einem Jahr wurde in unserer Lipiz-

zanerheimat mit dem Anrufsammeltaxi 

VOmobil gestartet (siehe Seite 21). In eini-

gen Gemeinden des Bezirkes wird dieses 

Taxi bereits sehr gut von den Bürgerinnen 

und Bürgern in Anspruch genommen, dies 

ist in unserer Gemeinde noch nicht der 

Fall. Auch unser E-Mobil Renault Zoe, wel-

ches beim Tim-Knoten (E-Ladestelle) vor 

dem Gemeindeamt geparkt ist und von 

Privatpersonen ausgeliehen werden kann, 

wird noch sehr wenig genutzt. Das Ziel in 

erster Linie ist, dass man sich dadurch das 

Zweitauto erspart. 

Erfreuliches gibt es vom KSV Söding zu 

berichten. Unsere jungen Ringer haben 

bei der Staatsmeisterschaft und bei einem 

internationalen Turnier ganz groß ab-

geräumt (siehe Seite 32). Glückwunsch!

Das Osterfest steht vor der Tür und es ist 

Brauch ein Osterfeuer zu entzünden. BITTE 

verwenden sie nur trockenes Material, was 

auch gesetzlich erlaubt ist (Siehe Seite 7). 

Wenn das nicht gewährleistet ist, liefern Sie 

diesen Strauchschnitt der Umwelt zu liebe 

bei der Firma UMS ab, die sich neben der 

Verbandskläranlage in Söding befindet.

Abschließend wünsche ich Ihnen 

geschätzte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger, trotz dieser 

schwierigen Umstände, ein schönes 

und gesegnetes Osterfest!

Ein frohes Osterfest wünschen 
Ihnen die Gemeindebediensteten, 
die Gemeinderäte und 
Ihr Bürgermeister!

GEMEINDENACHRICHTENVorwort
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Aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben … 
Dieses Motto galt auch für die 

Gratulation anlässlich des runden 

Geburtstages von em. Pfarrer, Geistl. 

Rat und Ehrenbürger Adolf Höfler durch 

Vertreter von Gemeinden und Vereinen.

Die Corona-Pandemie hat in den letz-

ten beiden Jahren immer wieder einen 

Strich durch geplante Ereignisse gemacht, 

so konnte auch die Gratulation zum 

80.  Geburts tag von unserem em. Pfarrer 

nicht in feierlichem Rahmen stattfinden 

und man einigte sich auf eine Gratulation 

zu einem späteren Zeitpunkt. 

Vor kurzem war es dann so weit. Es war wohl 

eine Fügung von oben, dass genau der 

letzte Tag vor seinem 81. Geburtstag auch 

wiederum ein Sonntag war. Ein Ensemble 

der Ortsmusikkapelle St. Johann  o.H. hat 

gemeinsam mit Organistin Anna Lautner 

und der Leiterin des Kirchen chores Heidi 

Reif den Sonntagsgottesdienst feierlich 

musikalisch umrahmt und im Anschluss 

wurde im Beisein von je einem Vertreter 

der ortsansässigen Vereine und der 

Bürger meister der Nachbar gemeinden 

Krottendorf-Gaisfeld und Stallhofen, sehr 

herzlich zum Geburtstag gratuliert. 

Bürgermeister Erwin Dirnberger erwähnte 

in seiner Rede die Leistungen von Pfarrer 

Höfler als Seelsorger, Bauherr, Lehrer und 

engagiertes Mitglied diverser Vereine in 

Pfarre sowie Gemeinde und bedankte 

sich, dass auch in der Pension, weiterhin 

regelmäßig die Gottesdienste mit der 

Pfarr gemeinde gefeiert werden und 

der Pfarrer für Taufen, Hochzeiten oder 

Begräbnisse zur Verfügung steht, was 

nicht selbstverständlich ist, aber von allen 

sehr wertgeschätzt wird. 

Ab einem gewissen Alter stehen die 

Geschenke zum Geburtstag nicht mehr 

so im Vordergrund – viel schöner ist es, 

wenn Menschen sich die Zeit für ein 

Zusammen sein in geselliger, gemütlicher 

Runde nehmen. So wurden zwar im 

Anschluss an die Gratulation Geschenke 

überreicht, dass gemeinsame Mittagessen 

beim Gasthof Kirchenwirt Stadtegger 

bleibt aber bestimmt vordergründig, 

allen Gratulanten und auch dem Jubilar in 

schöner Erinnerung.

Abfallentsorgung – Müllmengen

Altpapier Glas Metall Gelber Sack Sperrmüll kg/EW Restmüll kg/EW

2020 / kg 

EW: 4.105
270.420 134.615 24.210 115.690 173.860 42,35 482.560 117,5

2021 / kg 

EW: 4.145
305.770 139.600 24.840 97.880 157.690 38,04 493.510 119,06

Abfallmengenvergleich der Jahre 2020/21
Im vergangenen Jahr wurden in unserer Gemeinde folgende Abfallmengen in kg gesammelt:

„DANKE“ für die Mülltrennung! 
Wir ersuchen Sie dringend, auch im eigenen Interesse,  

Müll im weitgehendsten Sinne zu vermeiden bzw. zu trennen.

Jubilar Pfarrer Adolf Höfler mit Gratulanten

GEMEINDENACHRICHTEN Gratulation / Abfallentsorgung
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Hilfe für die Ukraine
Schnelle Hilfe
Seit gut einem Monat erschüttern uns Be-

richte und Bilder, welche die dramatische 

Situation der Bevölkerung seit dem 

Einmarsch der russischen Truppen in der 

Ukraine zeigen. Kaum jemand von uns 

hat damit gerechnet, dass es in Europa 

tatsächlich zu Kriegshandlungen kommen 

könnte – umso mehr berührt uns das 

Leid der Frauen und Kinder, welche die 

meisten ihrer männlichen Verwandten 

in der Ukraine zurücklassen müssen und 

die jetzt, außerhalb ihres Heimatlandes, 

Schutz suchen.

Innerhalb kurzer Zeit haben sich an-

erkannte Hilfsorganisationen, aber auch 

sehr viele Privatinitiativen um schnelle, 

unbürokratische Hilfe, sowohl für die 

Vertriebenen, als auch für die Verbliebenen 

im Land bemüht.

Auch in unserer Gemeinde 
wird gesammelt
Derzeit kann man freitags von 16:00  bis 

18:00 Uhr Sachspenden im Festsaal 

Söding abgeben. Aktuell werden keine 

Kleiderspenden benötigt  – vorrangig ge-

braucht werden haltbare und konservierte 

Lebensmittel sowie Hygieneartikel. 

Wenden Sie sich an Herrn Franz Schmid 

(0664 / 22 73 51 40), den Koordinator für 

Sachspenden in unserer Gemeinde, er kann 

Ihnen sagen, was aktuell am dringendsten 

benötigt wird. Die gesammelten Güter 

werden im Festsaal von freiwilligen Hel-

fern sortiert und in Kartons verpackt. Mit 

Hilfe von Mitgliedern der Freiwilligen 

Feuerwehren und auch von Privaten, wird 

versucht, die Spenden an die ungarisch-

ukrainische Grenze zu bringen, damit 

direkt vor Ort geholfen werden kann. So 

konnte am Samstag, 02.04.2022 bereits 

zum zweiten Mal eine Lieferung mit 

Sachspenden von unserer Gemeinde aus 

in Richtung Ukraine aufbrechen.

Möglichkeiten der 
Hilfeleistungen
Selbstverständlich werden auch Geld-

spenden benötigt. Organisationen wie z. B. 

Caritas, Rotes Kreuz oder Nachbar in Not 

haben dazu Spendenkonten eingerichtet. 

Mit dem Geld wird versucht, vor Ort bzw. in 

den benachbarten Ländern, Medikamente, 

Hygieneartikel, Lebensmittel usw. zu 

kaufen um die Transportwege und auch 

die damit verbundenen Risiken möglichst 

gering zu halten.

In unserer Gemeinde können Sie auch 

direkt finanziell helfen. Der Nahversorger 

„Nah und Frisch“ Freidl in Söding nimmt Ihre 

Geldspende entgegen und die Menschen 

aus der Ukraine, die in verschiedenen 

Quartieren bei uns untergebracht sind, 

können dann selbständig im Geschäft die 

Lebensmittel beziehen, die sie für den 

täglichen Bedarf benötigen.

Wie es aussieht, wird der Konflikt nicht 

so schnell beendet sein und es wer den 

weiterhin Schutzsuchende nach Öster-

reich kommen. Deshalb gilt es nach wie 

vor, unsere Solidarität zu zeigen und 

Hilfe anzubieten. Wenn Sie Wohnraum 

(Zimmer, Wohnungen) zur Verfügung 

haben, melden Sie sich bitte bei der 

Sozialservicestelle vom Land Steiermark 

unter 0800 / 20 10 10. 

Informationen

Auf unserer Website finden Sie immer 

aktuelle Informationen über Ihre 

Möglichkeiten zu helfen: 
www.soeding-st-johann.gv.at

Jeder kann etwas beitragen! Ein 
herzliches Dankeschön, an alle, die 

bereits geholfen haben und bitte, 

helfen Sie auch weiterhin. 

Heinz Eck, Elfriede und Franz Schmid

Abfahrt des zweiten Hilfstransportes um 04:30 Uhr

GEMEINDENACHRICHTENHilfe für die Ukraine



6 Gemeindezeitung Söding-Sankt Johann

Schutz vor Verwilderung 
Sämtliche Wiesengrundstücke, Grundstücke von Auffangbecken 

und private Vorfluter im Gemeindegebiet der Gemeinde Söding- 

Sankt Johann sind zur Vermeidung der Schneckenplage und der 

Unkrautvermehrung (Samenflug) so zu pflegen, dass keine Ver-

wilderung eintreten kann. Die Flächen sind wenigstens zweimal 

jährlich, und zwar einmal bis 15. Juni und einmal bis 31. August 

jeden Jahres, zu mähen. Die Gemeinde Söding-Sankt Johann 

ersucht um Einhaltung dieser Termine!

Feuerentzünden 
und Rauchen
Zur Vermeidung von Waldbränden ist 

im gesamten Verwaltungsbezirk Voits-

berg das Feuerentzünden und das 

Rauchen im Wald, in der Kampfzone 

des Waldes und soweit Verhältnisse 

vorherrschen, die die Ausbreitung ei-

nes Waldbrandes begünstigen, auch 

in Waldnähe (Gefährdungsbereich) für 

jedermann, einschließlich der im § 40 

Abs. 2 Forstgesetz 1975 zum Entzün-

den oder Unterhalten von Feuer im 

Walde Befugten, verboten. Diese Ver-

ordnung ist bis 31.  Oktober in Kraft.

Zuwiderhandlungen gegen dieses Ver-

bot stellen Verwaltungsübertretungen 

nach § 174 Abs. 1 a Zif. 17 Forstgesetz 

dar und werden diese Übertretungen 

von der Bezirksverwaltungsbehörde 

mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270 oder 

mit Arrest bis zu vier Wochen geahndet. 

Die diesbezügliche Verordnung ist 

ab sofort bis zum 30.  Oktober an der 

Amtstafel ausgehängt und kann dort 

gelesen werden.

Verbot des Verbrennens biogener Materialien 
Gartenfeuerverbot laut Bundesgesetzblatt 405/1993 „Verbot des Ver-

brennens biogener Materialien“ ist das Verbrennen von Gartenabfällen 

(Baum- und Strauchschnitt, aber auch Biomüll) strengstens und ganz-

jährig verboten! Wer trotzdem seine Gartenabfälle verbrennt, der muss 

mit einer Anzeige bei der Bezirkshauptmannschaft rechnen. Laut Bun-

desgesetzblatt sind Verwaltungsstrafen bis zu € 3.600 möglich! Sollten 

Sie diesbezüglich Fragen haben, können Sie sich gerne an die Umwelt-

beratung des Abfallwirtschaftsverbandes wenden (Tel.: 03142 / 23 840).

Ausgenommen sind Brauchtumsfeuer. Diese sind im Kernraum Graz, 

sowie in acht südlichen Umlandgemeinden ausnahmslos verboten, in 

unserem Bezirk ausschließlich am Karsamstag (Osterfeuer) und am 

21. Juni (Sonnwendfeuer) im Zeitraum von 15:00 Uhr bis 03:00 Uhr er-

laubt. Für Brauchtumsfeuer dürfen nur biogene Materialien in trockenem 

Zustand verwendet werden. Bei Verstößen gegen diese Anordnungen ist 

die Strafbestimmung des § 30 Abs. 1 Z.2 IG-L anzuwenden, das maximale 

Strafausmaß beträgt € 7.270.

IG-L-Maßnahmen-Verordnung

Die IG-L-Maßnahmen-Verordnung samt 

Erläuterungen, sowie weitere Informationen 

zum Thema Feinstaub finden Sie sind unter 

www.feinstaub.steiermark.at.

GEMEINDENACHRICHTEN Grundstückspflege / Feuer- und Rauchverbot
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Sicherheitstipps & Hinweise
Die Landesstelle für Brandverhütung in 

Steiermark empfiehlt folgende Punkte zu 

beachten, um bei der Durchführung eines 

Osterfeuers keine negative Überraschung 

zu erleben:

• Brauchtum leben: Osterfeuer sind in 

den meisten Gemeinden erlaubt am 

Karsamstag ab 15:00 bis 03:00 Uhr 

Früh. Ein Abbrennen zum Zwecke der 

Abfallbeseitigung oder zu anderen 

Zeiten ist an keinem Ort zulässig.

• Vorabinformation: Erkundigen Sie 

sich bei der Gemeinde oder Bezirks-

hauptmannschaft über aktuell gelten-

de Vorschriften und Auflagen und die 

örtliche Feuerwehr bereits im Vorfeld 

über das Entzünden von „Brauch-

tumsfeuern“ informieren.

• Brennmaterial: Es dürfen nur un-

behandelte Hölzer bzw. trockener 

Strauch- und Baumschnitt verwendet 

werden. Kunststoffe wie „Plastik-

sackerl“, Verpackungsmaterial oder 

Autoreifen, aber auch andere Abfälle 

wie Möbelstücke, Altkleider, … sind 

nicht erlaubt. Keine übergroßen 

Feuerstellen anhäufen.

• Tiere schützen: Das Brennmaterial 

kurz vor dem Anzünden noch einmal 

umschichten, damit das Osterfeuer 

nicht zur Flammenfalle für Tiere wird.

• Sicherheitsabstände: Dringend 

empfohlen wird, wegen Rauch und 

Hitze bzw. Brandausbreitungsge-

fahr, entsprechend den gesetzlichen 

Verordnungen, einen ausreichenden 

Sicherheitsabstand zur Feuerstelle 

einzuhalten und um eine unzumut-

bare Belästigung der Nachbarschaft 

zu unterlassen.

40 Meter zu Baumbeständen, wie Wald. 

50 Meter zu Gebäuden jeder Bauart. Bei 

Energieversorgungsanlagen und Be-

triebsanlagen mit leicht entzündlichen 

bzw. explosionsgefährdeten Gütern ist 

hierbei die doppelte Distanz einzuhal-

ten (100 Meter – örtlich zuständige 

Behörden können auch höhere Min-

destabstände vorschreiben). 50 Meter

zu öffentliche Verkehrsflächen, wie zu 

Straßen, sofern nicht ausschließlich 

land- und forstwirtschaftlich genutzt, 

oder wenn verkehrssichernde Maß-

nahmen fehlen.

• Vorsicht Strohballen: Diese können 

sich bereits von allein durch die Hitze-

strahlung entzünden und sind des-

halb eine gefährliche Sitzgelegenheit 

in der Nähe von Brauchtumsfeuern.

• Wind & Windrichtung: Das Feuer darf 

bei starkem Wind nicht angezündet 

werden und ist bei einem aufkom-

menden starken Wind unverzüglich 

zu löschen. Brennbare Flüssigkeiten 

als Brandbeschleuniger bergen nicht 

nur ein hohes Risiko, sondern sind 

auch verboten!

• Rauchentwicklung: Die Entstehung 

von Rauch sollte sich im Rahmen 

halten um den Vorgaben der Ver-

ordnung (BrauchtumsfeuerVO, LGBl. 

Nr.  22/2011 idF LGBl. Nr. 55/2020) zu 

entsprechen.

• Funkenflug: Nicht zu viel Material 

auf einmal abbrennen, gefährlichen 

Funkenflug unbedingt vermeiden.

• Feuerstelle kontrollieren: Offenes 

Feuer muss bis zum endgültigen 

„Brand-Aus“ beaufsichtigt werden. Es 

ist wichtig dafür Sorge zu tragen, dass 

sich das Feuer und Glutnester nicht 

unkontrolliert ausbreiten können.

• Kinder beaufsichtigen: Kleinkinder 

unterliegen schnell der Faszination 

des Feuers und unterschätzen dabei 

die ihnen unbekannte Gefahr.

• Stichflammen: Keine Brandbeschleu-

niger (Benzin oder ähnliches) zum 

Entzünden verwenden. Gefahr von 

Stichflammen und Verbrennungen.

• Im Ernstfall: Notruf „122“ und ausrei-

chend Löschmittel bereithalten wie 

Wasser, Feuerlöscher, Sand, … Zu-

fahrten für Feuerwehr und Rettungs-

dienste unbedingt freihalten.

Fragen zum Brandschutz?
Wir sind gerne für Sie da!

Roseggerkai 3, 8010 Graz

Hotline: 0316 / 827 471

E-Mail: brandverhuetung@bv-stmk.at

www.bv-stmk.at

GEMEINDENACHRICHTENOsterfeuer Brandschutztipps
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Standesamt Söding-Sankt Johann

Gemeindefusion
Mit der freiwilligen Fusion der Gemein-

den St. Johann-Köppling und Söding per 

1.  Jänner 2015 haben sich auch die Zu-

ständigkeiten der Standesämter ge ändert. 

Die Altgemeinde Söding wurde vom 

Standes amts- und Staats bürgerschaftsver-

band Moos kirchen aus gegliedert und 

mit dem bestehenden Standesamt der 

Altgemeinde St. Johann-Köppling, zum 

neuen Standes amt Sö ding-Sankt Jo-

hann, zusammengeführt. Die beiden 

Standesbeamtinnen, Renate Jocham und 

Barbara Münzer sind somit für alle Perso-

nenstandsangelegenheiten in der Gemein-

de zuständig und sehr darum bemüht, alle 

Anliegen rasch und effizient zu bearbeiten.

Folgende Aufgaben fallen in den Bereich 

Standesamt/Staatsbürgerschaft:

• Auskünfte zu allen Personenstands-

fällen (Geburt, Heirat, Tod)

• Durchführung von Eheschließungen 

(inkl. Ermittlung der Ehefähigkeit, 

ev. Ausstellung eines 

Ehefähigkeitszeugnisses bei 

Heirat im Ausland)

• Beurkundung Geburt (auf Wunsch 

auch gemeinsame Obsorge, 

Namensbestimmung)

• Nachträgliche Ausstellung von 

Urkunden (Geburtsurkunde, Heirats-

urkunde, Sterbeurkunde)

• Beurkundung Sterbefall

Kontakt

Für Ihre Anliegen stehen 

die Standes beamtinnen 

während der Parteien-

verkehrszeiten, sowie 

nach telefonischer 

Vereinbarung, sehr gerne zur 

Verfügung:

Mo. 08:00 – 12:00 Uhr

Mi. 08:00 – 12:00 Uhr 

 15:00 – 18:00 Uhr

Do. 08:00 – 12:00 Uhr

Fr. 08:00 – 12:00 Uhr

Renate Jocham: 03137 / 61 30-14 

jocham@soeding-st-johann.gv.at

Barbara Münzer: 03137 / 61 30-10 

muenzer@soeding-st-johann.gv.at

• Führung der Staatsbürgerschafts-

evidenz und Ausstellung von 

Staatsbürgerschaftsnachweisen

• Vaterschaftsanerkennung

Gemeinde Söding-Sankt 
Johann unterstützt 
Passiert ein Notfall, so fühlen sich 

die Minuten bis zum Eintreffen des 

Rettungsdienstes für Betroffene und 

Ersthelfer oft wie Stunden an. Um 

genau diese Zeit zu verkürzen und mit 

qualifizierter Hilfe zu überbrücken gibt 

es First Responder. Im gesamten Bezirk 

Voitsberg engagieren sich ehrenamtliche 

Rotkreuzmitarbeiter Innen in ihrer Freizeit 

als First Responder, so auch in Söding-

Sankt Johann. Einer von ihnen ist Marcel 

Hausegger, der in den letzten sechs 

Jahren zu rund 600 Einsätzen alarmiert 

wurde. 

„Uns First Responder liegt es einfach 

am Herzen den Mitmenschen in unserer 

Umgebung zu helfen“, betont Hausegger 

und erklärt, dass die First Responder 

gerade aufgrund der Nähe zum jeweiligen 

Notfallort rasch vor Ort sein können. 

Durchschnittlich sind es nur vier Minuten, 

die zwischen Alarmierung und Eintreffen 

beim Notfallpatienten vergehen. 

Wenn jede Sekunde zählt
Bei Notfällen, wie einem Atem-

Kreislauf-Stillstand, verringert sich die 

durchschnittliche Überlebens chance 

der/  des PatientIn pro Minute um etwa 

10 %, wenn keine Wiederbelebung 

durchgeführt wird. Wird jedoch frühzeitig 

mit einer Wiederbelebung begonnen 

und bestenfalls auch eine Defibrillation 

durchgeführt, so wirkt sich dies direkt 

positiv auf die Überlebens chance der/

des PatientIn aus. Ein Defibrillator kann 

dabei durch einen gezielten Strom-

stoß dem Kammerflimmern, einer Herz-

rhythmusstörung, die häufig am Beginn 

eines Atem-Kreislauf-Stillstandes auftritt, 

entgegenwirken.
www.roteskreuz.at

Renate Jocham und Barbara Münzer

Sticcher, Hausegger, Dirnberger, Meixner

GEMEINDENACHRICHTEN Standesamt / Defibrillator
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Prämierung für Kürbiskernöl 
Landesprämierung für 
Steirisches Kürbiskernöl
Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches 

Kürbiskernöl g.g.A. zum 23 mal stattgefunden. Mit der Teil-

nahme an dieser sensorischen Bewertung durch professionelle 

Verkoster, sowie der chemischen Rückstandsanalyse durch ein 

akkreditiertes Prüflabor, überprüfen die Landwirte die Qualität 

ihres Kürbiskernöles. Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein 

der regionalen Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt 

werden. So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es 

um die Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ dürfen 

die diesjährigen prämierten Betriebe den Flaschenaufkleber 

„Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2022“ verwenden, um 

sich von anderen Betrieben zu unterscheiden und zu zeigen, 

dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind.

Ganz besonders gratulieren dürfen wir Herrn Clemens 

Lackner samt Familie zur besonderen Auszeichnung für 

außergewöhnliche Qualitätsleistungen. Familie Lackner wurde 

zum 20. Mal prämiert. 

Kostenlose Erstauskunft!
Jeden 1. Mittwoch im Monat

im Gemeindeamt Söding-Sankt Johann. 

Um Voranmeldung wird gebeten
unter Tel.: 03137 / 61 30.

m a g .  f r a n z  s t e i n e r

Gewinner

Dirnberger Erwin, Hallersdorf 29 

Gruber Ölmühle, Neudorf 9 

Kager jun. Josef, Stallhofnerstraße 64 

Lackner Clemens, Dorfstraße 25, 8561 Söding

Öl-Kaiser 2022
Der Öl-Kaiser 2022 kommt 
aus Söding-St. Johann
Familie Lackner wurde bei der 10. Auf-

lage der Produktprämierung Öl-Kaiser bei 

der „Ab Hof Messe“ in Wieselburg in der 

Kategorie Sonnenblumenöl entsprechend 

gekürt. Am 11. März 2022 wurden die Prei-

se für die eingereichten Öle im Rahmen 

der Prämierungsfeier überreicht. 383 Pro-

ben von 209 TeilnehmerInnen sind von 

einer sensorischen Fachjury verkostet, be-

wertet und die Sieger erschmeckt worden. 

Beurteilt wurden neben dem Geruch und 

Geschmack auch Attribute wie Farbe, Har-

monie und Transparenz.

Von den 6 eingereichten Naturölen der 

Familie Lackner können nun 6 Preise „ein-

geölt“ werden. „Öl Kaiser“ in der Kategorie 

Sonnenblumenöl, steirisches Kürbiskernöl 

g.g.A. wurde mit der höchsten Bewer-

tungsnote vergoldet. Gold konnte auch 

beim Rapssamenöl erzielt werden. Lack-

ners Leinöl und Leindotteröl wurde mit 

Silber belohnt, das Walnussöl wurde mit 

Bronze bewertet. Alle ausgezeichneten 

Öle dürfen nun mit dementsprechenden 

Prämierungsplaketten ausgelobt werden. 

Die prämierten Produkte sind ab Hof und im 

Webshop weber-michl.at erhältlich. Gerne 

können die prämierten Produkte auch im 

Hofladen verkostet werden. Öffnungszei-

ten: Mo. – Fr. von 14:00 – 18:00 Uhr. Fami-

lie Lackner freut sich auf euren Besuch!

Messe Wieselburg: Wilfried & Clemens Lackner (vorne) und DI Georg Strasser (hinten rechts).

GEMEINDENACHRICHTENKernöl-Prämierungen
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Berufsinformationsmesse
Im Galopp in deine 
berufliche Zukunft
Mit dem Ziel, die vielfältigen Aus- und 

Weiterbildungsmöglichkeiten in Voitsberg 

vorzustellen, dreht sich von 6. bis 7. Mai 

2022 bei der „Im Galopp in die Zukunft – 

Die Bildungs- & Berufsinfomesse der 

Lipizzanerheimat“ erneut alles um das 

Thema Bildung und Beruf.

Zahlreiche Ausbildungsbetriebe aus ver-

schiedenen Branchen, weiterführende 

Schulen sowie Bildungs- und Berufsbe-

ratungsstellen werden bei der zweitägi-

gen Bildungs- und Berufsinfomesse am 

Fr., 6. Mai von 08:00 – 14:00 Uhr sowie 

am Sa., 7.  Mai von 10:00 – 14:00 Uhr in 

der Sporthalle Voitsberg vertreten sein. 

SchülerInnen, Lehrstellensuchende, Eltern, 

Erziehungsberechtigte und sämtliche In-

teressierte sind bei freiem Eintritt eingela-

den, sich durch das breite Angebot einen 

umfangreichen Überblick über die zahlrei-

chen regionalen Aus- und Weiterbildungs-

möglichkeiten zu verschaffen.

„Mit der Berufsinformationsmesse in Voits-

berg wollen wir Brücken zwischen Jugend-

lichen und regionalen Unternehmen sowie 

Schulen bauen. Hierbei sollen sie und alle an 

Aus- und Weiterbildung Interessierte einen 

Einblick in die unterschiedlichen regiona-

len Bildungsangebote erhalten. Praktisches 

Ausprobieren ist dabei ein wichtiger Teil 

der Messe“, so Kerstin Hausegger-Nestel-

berger, verantwortlich für die Regionale 

Koordination für Bildungs- und Berufs-

orientierung im Steirischen Zentralraum. 

Der Steirische Zentralraum umfasst neben 

dem Bezirk Voitsberg die Stadt Graz und 

den Bezirk Graz-Umgebung. 

Nora Arbesleitner, Regionale Jugendma-

nagerin der Region Steirischer Zentral-

raum berichtet: „Für alle Schulklassen ab 

der 7.  Schulstufe im Bezirk Voitsberg steht 

erstmals ein eigenes BBO-Quiz zur Vorberei-

tung auf den Messebesuch zur Verfügung. 

Im Rahmen des Quiz haben Jugendliche die 

Möglichkeit sich über regionale Bildungs- und 

Ausbildungsmöglichkeiten zu informieren. 

Zusätzlich gibt es Klassenpreise wie etwa ein 

Bewerbungsfotoshooting zu gewinnen.“

Alle Gewinne werden im Rahmen der Er-

öffnung der „Im Galopp in die Zukunft  – 

Die Bildungs- & Berufsinfomesse der 

Lipizzanerheimat“ am 6. Mai um 10:00 Uhr 

verlost und bekanntgegeben. Zudem gibt 

es die Möglichkeit regionale Start-up-

UnternehmerInnen kennenzulernen. Alle 

AusstellerInnen sowie weitere Infos rund 

um die Bildungs- und Berufsmesse sind 

zeitgerecht auf www.galopp-zukunft.at

zu finden. 

Tag der offenen Tür
Anlässlich der Neueröffnung von 

„FITNESS & MASSAGE“ der Familie Pansi 

in der Packerstraße 28, 8561 Söding-

Sankt Johann, konnten bei einem Tag 

der offenen Tür die neuen Geschäfts-

und Trainingsräumlichkeiten inklusive 

Fitnessstudio besichtigt werden. 

Nachdem das vorhandene Raumkonzept 

im alten Gebäude zu klein und somit 

den Anforderungen nicht mehr gerecht 

wurde, hat man sich auf die Suche 

nach einem neuen Standort gemacht 

und diesen wiederum in der Gemeinde 

Söding-Sankt Johann gefunden. Trotz 

Pandemie und der damit verbundenen 

schwierigeren Umsetzung beim Bauen, 

konnte nach knapp 6 Monaten Bauzeit das 

neue, moderne Studio eröffnet werden. 

In großzügig gestalteten Trainings-

und Therapieräumen werden Kurse für 

funktionelles Training, Yoga oder auch 

Kindertraining, sowie Massagen und 

Physiotherapie von hoch motiviertem und 

gut geschultem Personal angeboten. 

Bei der Eröffnung gratulierte Bürger-

meister Erwin Dirnberger, gemeinsam mit 

Gemeindekassier Erich Pastollnigg, zu den 

ansprechenden neuen Räumlichkeiten 

und zum Mut für so eine große Investition. 

Er wünschte dem gesamten Team, seitens 

der Gemeinde Söding-Sankt Johann alles 

Gute, viel geschäftlichen Erfolg, Freude 

und vor allem Gesundheit. 

Fitness & Massage – 
Martin Pansi

Packerstraße 28

8561 Söding-Sankt Johann

Tel.: 0664 / 457 65 54

E-Mail: msp@gmx.at
www.mp-massagefit.com

GEMEINDENACHRICHTEN Fitness & Massage / Berufsinformationsmesse
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Statistik Austria erstellt im öffentlichen 

Auftrag hochwertige Statistiken und Analy-

sen, die ein umfassendes, objektives Bild der 

österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 

zeichnen. Die Ergebnisse der Erhebung SILC 

(Statistics on Income and Living Conditions/

Statistiken zu Einkommen und Lebensbedin-

gungen) liefern für Politik, Wissenschaft und 

Öffentlichkeit grundlegende Informationen 

zu den Lebensbedingungen und Einkom-

men von Haushalten in Österreich. 

In Österreich ist das Leben vieler Menschen 

von sozialen und beruflichen Veränderun-

gen geprägt und daher ist es wichtig, ver-

lässliche und aktuelle Informationen über 

die Lebensbedingungen der Menschen zu 

sammeln. Die Erhebung SILC wird jährlich 

durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhe-

bung ist die nationale Einkommens- und 

Lebensbedingungen-Statistikverordnung 

des Bundesministeriums für Soziales, Ge-

sundheit, Pflege und Konsumentenschutz 

(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine 

Verordnung des Europäischen Parlaments 

und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) 

sowie weitere ausführende europäische 

Verordnungen im Bereich Einkommen und 

Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 

aus dem Zentralen Melderegister jedes 

Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Die ausgewählten 

Haushalte werden durch einen Ankündi-

gungsbrief informiert und eine von Statis-

tik Austria beauftragte Erhebungsperson 

wird von Februar bis Juli 2022 mit den 

Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 

Termin für die Befragung zu vereinbaren. 

Diese Personen können sich entsprechend 

ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 

wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 

befragt, um auch Veränderungen in den 

Lebensbedingungen zu erfassen. Haus-

halte, die schon einmal für SILC befragt 

wurden, können in den Folgejahren auch 

telefonisch oder über das Internet Aus-

kunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u. a. die Wohn-

situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 

Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-

denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 

Für die Aussagekraft der erhobenen Daten 

ist es von enormer Bedeutung, dass sich 

alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren 

an der Erhebung beteiligen. Als Danke-

schön erhalten die vollständig befragten 

Haushalte wahlweise einen 15-Euro-Ein-

kaufsgutschein oder eine Spendenmög-

lichkeit für das österreichische Natur-

schutzprojekt „CO2- Kom  pensation durch 

Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“.

Die Statistik, die aus den in der Befragung 

gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 

repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 

Eine befragte Person steht darin für Tau-

send andere Personen in einer ähnlichen 

Lebenssituation. Die im Rahmen der 

SILC-Erhebung gesammelten Daten wer-

den gemäß dem Bundesstatistikgesetz 

und das Datenschutzgesetz streng ver-

traulich behandelt. Im Voraus herzlichen 

Dank für Ihre Mitarbeit!

Statistik Austria

Guglgasse 13, 1110 Wien

Tel.: 01 711 28-8338

(werktags Mo. – Fr. 09:00 – 15:00 Uhr)

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

www.statistik.at/silcinfo 

Pension & Neuübernahme
Das Friseurgeschäft für Damen 

und Herren in der Packerstraße

ist seit knapp 50  Jahren ein fixer 

Bestandteil in unserer Gemeinde. 

Gabriele Wiltsche hat ab dem Jahr 

2002 im Friseursalon Frenz gear-

beitet, diesen im Jahr 2004 über-

nommen und als Selbständige, mit 

Unterstützung von zunächst einer 

Mitarbeiterin, geführt. Der große 

und treue Kundenstamm hat bald 

eine Erweiterung des Teams um 

zwei Mitarbeiterinnen mit sich ge-

bracht und in den 18 Jahren als Ge-

schäftsführerin wurden auch drei 

Lehrlinge ausgebildet. Mit 1.  März 

2022 hat sich Frau Wiltsche in die 

Pension verabschiedet und es ist ihr 

ein großes Anliegen, „Dankeschön“ 

an ihre langjährigen Kunden und 

tollen Mitarbeiter zu sagen. Das 

gute Arbeitsklima, die gegenseitige 

Wertschätzung und Anerkennung 

im Team waren auch für die Kunden 

immer spürbar.

Frau Anita Loserl aus Lieboch hat 

den Friseursalon nahtlos ab 1. März 

2022 übernommen und sie freut 

sich sehr, dass sie die Kunden mit 

ihrem Können und ihrer Erfah-

rung als Friseurmeisterin hier in 

Söding-Sankt Johann überzeugen 

darf. 

Packerstraße 75

8561 Söding-St. Johann

Tel.: 03137 / 25 02

E-Mail: info@by-anita.at

GEMEINDENACHRICHTENFriseursalon / Statistik Austria – SILC-Erhebung
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Statistik Austria

Guglgasse 13, 1110 Wien

Tel.: 01 711 28-8338

(werktags Mo. – Fr. 09:00 – 15:00 Uhr)

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

www.statistik.at/zve

ZVE-App

Sie erhalten eine 

E-Mail mit Link zur 

App. Mit der App 

führen Sie zwei Tage 

lang Tagebuch. Das 

geht am PC, Tablet 

oder Smartphone. 

Alternativ können Sie 

auch ein Papiertagebuch anfordern.

Weitere Infos erhalten Sie hier im 

Video: www.statistik.at/zve-video

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 

Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-

lysen, die ein umfassendes, objektives 

Bild der österreichischen Gesellschaft und 

Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse der 

Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern 

für Politik, Wissenschaft und Öffentlich-

keit grundlegende Informationen dazu, 

wieviel Zeit Menschen in Österreich mit 

Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und 

Kultur verbringen. Wer übernimmt in Ös-

terreichs Haushalten die Kinderbetreuung, 

unbezahlte Pflegearbeit oder Haushalts-

tätigkeiten? Wie lange sind Menschen in 

Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lan-

ge schlafen sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal 

im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktu-

elles Bild der Zeitverwendung ist daher 

längst überfällig und interessant. Haushal-

te in ganz Österreich wurden zufällig aus 

dem Zentralen Melderegister ausgewählt 

und eingeladen. Auch Haushalte Ihrer Ge-

meinde könnten dabei sein! Wer Teil der 

Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der 

Post mit näheren Informationen zur Teil-

nahme an der Zeitverwendungserhebung. 

Nach einem kurzen Fragebogen, führen 

die Mitglieder der ausgewählten Haushal-

te zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre 

Aktivitäten. Dies geht ganz einfach mit der 

eigens dafür entwickelten ZVE-App oder 

mittels eines Papiertagebuchs. 

Damit wir korrekte Daten erhalten ist es 

von großer Bedeutung, dass alle Personen 

eines Haushalts (ab 10 Jahren) an der Er-

hebung mitmachen. Als Dankeschön er-

halten die vollständig befragten Haushalte 

einen 35-Euro-Einkaufsgutschein.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesam-

melten Daten werden gemäß dem Bundes-

statistikgesetz und dem Datenschutzge-

setz streng vertraulich behandelt. Statistik 

Austria garantiert, dass die erhobenen Da-

ten nur für statistische Zwecke verwendet 

und persönliche Daten an keine andere 

Stelle weitergegeben werden. Im Voraus 

herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Was haben Sie im angegebenen Zeitraum 
gemacht?

WeiterZurück

von

04:00
bis

06:40

Aktivität für 10. Mai eintragen

Schlafen
Meine Hauptaktivität

Haben Sie gleichzeitig noch etwas anderes 
nebenher gemacht?

Wenn Sie nebenher nichts anderes gemacht haben, lassen 

Sie das Feld leer. 

Facts: Active Coding Week

Wo: WKO Regionalstelle Voitsberg

Wann: 18. Juli bis 22. Juli 2022 

jeweils von 08:00 – 16:00 Uhr 

Wer: 7 – 15 Jährige Mädchen/Burschen

Anmeldung: www.talentcenter.at

Kosten: 190 Euro inkl. Verpflegung

Infos: Talentcenter WKO Steiermark

E-Mail: sonja.neuhold@talentcenter.at

Telefon: 0316 / 602-8103

Programmieren und Robotik 
Computer und Freizeit unter einen 

Hut bringen und das mit Erlaubnis der 

Eltern? Dann bist du bei unserer „Active 

Coding Week“ genau richtig!

Das Talentcenter der WKO Steiermark ver-

anstaltet in Kooperation mit der Regional-

stelle Voitsberg am Areal der WKO Service-

stelle Voitsberg vom 18. bis 22. Juli 2022 

erstmalig eine „Active Coding Week“ für 

7  bis 15-jährige TüftlerInnen. Die Kinder 

und Jugendlichen können gemeinsam 

mit TrainerInnen in die Welt des Program-

mierens eintauchen und mit einfachen 

Programmiersprachen und Robotikele-

menten wie z. B. Construct, Pocket Code, 

Scratch, Unity 3D, micro:bit und ozobots 

in der Legostadt, etc. Schritt für Schritt ler-

nen, wie man Videos dreht oder eine App 

startet. Dabei sind nicht nur Kreativität, 

sondern auch Hirnschmalz und Fantasie 

gefragt. Damit sich die jungen Tüftler-

Innen nicht nur durch die virtuelle Welt 

bewegen gibt es auch für die reale Welt 

ein abwechslungsreiches Sportprogramm. 

Hier stehen coole Trend- & Summersports, 

Natur- & Abenteuer, Fun- & Teamsports, 

international Sport, Bewegungskünste & 

Zirkus, Fitness & Gesundheit, Summer-

dance uvm. am Plan. 

Wenn dich also die Computerwelt gleich 

fasziniert wie die reale ist es Zeit für eine 

Challenge. Mach mit bei der Active Coding 

Week und bring deinen Kopf und Körper in 

Bewegung! Egal ob Starter oder Profi: Eine 

Woche lang stehen Coding und Moving 

am Programm – Aktiv und interaktiv. Mach 

mit und gib deinem Kopf und deinem Kör-

per einen K(l)ick.

GEMEINDENACHRICHTEN Statistik Austria – ZVE-Erhebung / Active Coding Week
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Termine
Freitag-Abendmessen

Die wöchentlichen Freitag-

Abendmessen finden vom 6. Mai bis 

7. Oktober 2022 um 19:00 Uhr statt. 

Maiandachten

Im Mai sind Maiandachten mit 

Marienliedersingen, und zwar 

Donnerstag und Sonntag ab 

19:00 Uhr nach altem Brauch 

geplant. Als Vorbeterinnen agieren 

Pepperl Tappler, Gerti Pölzl und 

Hermine Fürst.

Konzertreihe

Ein Konzert der Musikschule Ligist 

findet am Mittwoch, 25. Mai 2022 

um 18:00 Uhr statt.

Sonnwend- und Johannisfeier 

Auch die so beliebte und immer 

gut besuchte Sonnwend- und 

Johannisfeier ist heuer für den 

24. Juni 2022 geplant. 

Geschichte & Sanierungen
1740 wurde unsere nach allen Richtungen 

weithin sichtbare Kalvarienbergkirche er-

baut. Im 18.  Jahrhundert wurden die vier 

Sandsteinstatuen, die uns auf dem Weg 

zur Kirche begleiten, errichtet und erzäh-

len die Leiden Christi. 1975 wurde die Kir-

che vor dem Verfall gerettet. Es erfolgte 

die Herstellung des Holzgewölbes und die 

Neueindeckung des Daches. 1985 erfolgte 

die große Renovierung der Außen- und 

Innenfassaden. Die Finanzierung erfolgte 

zum Großteil aus den Erlösen aus Passions-

spielen über 6 Jahre unter der Leitung von 

Nono Schreiner. 

2016 erfolgte eine Bestandsaufnahme des 

Bundesdenkmalamtes. Die Renovierung 

der festgestellten Bauschäden mussten 

immer wieder wegen Geldmangel ver-

schoben werden. Im Herbst 2021 wurde 

die schon sehr beschädigte, und wasser-

durchlässige Turmspitze abmontiert. Diese 

Arbeiten werden im Frühjahr 2022 vorge-

nommen. Die Innen- und Außensanierun-

gen werden in den kommenden Jahren 

stufenweise erfolgen.

Gemeinschaft Kalvarienberg
Um die bevorstehende Renovierung und 

die laufende Erhaltung unserer Kalvarien-

bergkirche zu unterstützen, formierte sich 

die „Gemeinschaft Kalvarienberg“ zu ei-

nem öffentlichen Verein. Unter der Leitung 

von Gertrude Sterbenz sammelten sich die 

Nachbarn des Kirchleins am 11. Feber 2022 

zur Beratung der geplanten Vorhaben und 

zur Gründung des Vereines. 

Eveline Schwabl stellte sich als Obfrau- 

Stellvertreter zur Verfügung, Herr Erich 

Muhri übernimmt die Finanzgebarung, 

Herr Gottfried Pölzl wird sein Vertreter 

sein, Frau Hermine Fürst leistet als Schrift-

führerin wertvolle Arbeit und Frau Gertru-

de Pölzl steht ihr als Vertreterin zur Ver-

fügung. Herr Rudi Aldrian, Herr Wilfried 

Finster, Herr Franz Schmid und Frau Maria 

Farmer ergänzen die Vereinsarbeit mit ih-

rer Hilfe und ihren selbstlosen Einsatz.

Finanzielle Unterstützungen
Aus Erlösen der Sonnwend- und Johannis-

feiern über mehrere Jahre konnte der 

Vereinskasse die Sparbucheinlage von 

€ 6.008,64 übergeben werden, das nun für 

die Renovierungsarbeiten zur Verfügung 

gestellt wird.

Bürgermeister LAbg. Erwin Dirnberger 

steht als Vertreter der Gemeinde den ge-

planten Arbeiten sehr positiv gegenüber 

und wird in Zusammenarbeit mit dem 

Bundesdenkmalamt und der Steiermärki-

schen Landesregierung (Denkmalpflege 

und Revitalisierungsfonds) für die finan-

zielle Unterstützung sorgen. 

Helfer & Helferinnen
Die vier Turmfenster erneuerten Herr 

Werner Fromm mit Armin und Johann 

Riegler. Frau Elisabeth Keutz fertigte in 

Hand arbeit gehäkelte neue Altartücher 

für den Hauptaltar, den Volksaltar und 

die beiden Seitenaltäre an. Die Segnung 

wird von Herrn Geistl. Rat Adolf Höfler 

anlässlich einer Messe im Mai stattfinden, 

zu der die gesamte Pfarrbevölkerung sehr 

herzlich eingeladen ist. 

Freiwillige Spenden
Um die geplanten Renovierungsarbeiten 

an diesem denkmalgeschützten Kleinod, 

unserer Kalvarienbergkirche und der schon 

baufälligen Sandsteinstatuen entlang der 

Auffahrt zur Kirche noch besser durchfüh-

ren zu können bitten wir die Pfarrbevölke-

rung um eine finanzielle Unterstützung. 

Freiwillige Spenden werden noch sehr 

dringend gebraucht und können auf 

das Konto der Raiffeisenbank IBAN: 

AT 573 848 700 002 178 416 überwiesen 

werden.

Die einzelnen Vereinsfunktionäre werben 

ebenfalls bei Hausbesuchen um ordent-

liche Mitglieder (Jahresbeitrag € 20,00) 

oder außerordentliche Mitglieder (Jahres-

beitrag freie Entscheidung). Öffnen Sie 

ihre Türe und leisten Sie einen Beitrag für 

unsere Kalvarienbergkirche, die so gerne 

für Hochzeiten, Taufen etc. gewählt wird.

GEMEINDENACHRICHTENRenovierung Kalvarienbergkirche 
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Blumenwiesen für die Steiermark
Die Aktion Wildblumen 

ruft wieder auf, sich für 

heimische Wiesen stark 

zu machen. Durch den ge-

meinsamen Einsatz steiri-

scher Gemeinden entsteht 

ein steiermarkweites Netzwerk an bun-

ten Blumenwiesen. Mit einer Vielzahl an 

heimischen Pflanzen sind sie die Lebens-

grundlage vieler Wildtiere und wichtig für 

uns Menschen. Wildblumen sind mit ihrer 

natürlichen Schönheit Sinnbild für die 

farbenfrohe Vielfalt von Blumenwiesen. 

In den letzten Jahren wurden im Rahmen 

der Aktion mit Tausenden von heimischen 

Wildblumen prächtige Blühprojekte steier-

markweit umgesetzt. 

„Wir tragen unsere Begeisterung für Blumen-

wiesen in die Steiermark hinaus. Das große 

Engagement der Gemeinden und das Inter-

esse vieler Privatpersonen zeigt, dass es uns 

gelingt“, so Projektleiterin Christine Pod-

lipnig vom Verein Blühen&Summen, der 

den Erhalt, die Sicherung und die gezielte 

Neuanlage von Wildblumenwiesen in den 

Mittelpunkt seiner aktiven Arbeit stellt.

Pflanzen und Tiere 
leben in faszinierenden 
Gemeinschaften
Eine naturnahe Wiese ist eine eigene le-

bendige Welt, in der das Zusammenspiel 

zwischen Fauna und Flora noch funktio-

niert. Jede einzelne Art spielt dabei eine 

besondere Rolle, denn Blütenpflanzen 

und ihre Bestäuber stehen aufgrund ihrer 

gemeinsamen Entwicklung in enger Ab-

hängigkeit und Wechselbeziehung zuei-

nander. Unsere Insekten brauchen daher 

viele unterschiedliche Wildblumenarten. 

Nur ein reiches Angebot an heimischen 

Pflanzen kann ihr Überleben sichern. Auch 

zahlreiche andere Wildtierarten, wie Vögel 

oder Säugetiere, insbesondere Boden- und 

Kontakt

Mag. Christine Podlipnig

Projektleitung Aktion Wildblumen

Telefon: 0670 / 20 65 915

christine@aktionwildblumen.at

www.aktionwildblumen.at

Naturoasen dazukommen“, so Umwelt-

landesrätin Ursula Lackner. Das Projekt 

wird vom Land Steiermark und EU unter-

stützt. Als Projektträger begleitet Blühen&-

Summen Wiesenprojekte vor Ort und steht 

mit Rat und Tat zur Seite.

Wiesenbrüter, brauchen im Laufe ihres 

Lebens Blumenwiesen – als Futterquelle, 

Nistplatz, Kinderstube, Winterquartier und 

Versteck.

Heimische Pflanzenvielfalt 
bringt Vorteile
Blumenwiesen erfüllen auch für uns 

Menschen wichtige Funktionen, auf die 

wir jetzt und in Zukunft vermehrt an-

gewiesen sein werden. Eine große Viel-

falt an heimischen Wiesenpflanzen 

sorgt für eine gute Durchwurzelung bis 

in große Tiefen. Dadurch wird etwa die 

Aufnahmefähigkeit und Speicherung von 

Wasser erhöht. Das mindert wiederum die 

Überschwemmungs- und Erosionsgefahr. 

Auch eine erhöhte CO2-Bindung und 

weitere nützliche Ökosystemleistungen 

werden von artenreichen Wiesen erfüllt.

„Gemeinsam mit engagierten Gemeinden 

als Partner haben wir schon wichtige Schrit-

te gesetzt, aber es müssen noch viele folgen. 

Daher sollen auch heuer weitere blühende 

GEMEINDENACHRICHTEN Blumenwiesen
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Was ist Lehre statt Leere? 
Lehre statt Leere bietet professionelle 

Begleitung, Beratung und Unterstützung 

für Lehrlinge und Lehrbetriebe. Das Pro-

gramm kann präventiv oder interventiv 

wirken. 

Welches Ziel wird verfolgt? 
Ziel ist es, Ausbildungsabbrüchen entge-

genzuwirken und die hohe Ausbildungs-

qualität am Standort Österreich im dualen 

Ausbildungssystem zu sichern bzw. aus-

zubauen. 

Wofür steht Lehre statt Leere? 
Lehre statt Leere folgt dem Grundsatz „Hil-

fe zur Selbsthilfe“ in Form einer Prozess-

begleitung im Einzel- oder Gruppen-

setting. Das Angebot richtet sich an 

Lehrlinge und Ausbilder/innen. Die Coa-

chings sind kostenlos, vertraulich und wer-

den österreichweit angeboten. 

Häufige Themen & Angebote 
im Lehrlingscoaching? 
Theorie (theoretische Inhalte also Berufs-

schule), psychische Belastung, Konflikte 

im beruflichen und privaten Umfeld, Über-

forderung. Bei Lehrlingen umfasst das An-

gebot die Begleitung zur Lösungsfindung, 

die individuelle Weiterentwicklung oder 

die rasche Unterstützung in Konfliktsitua-

tionen. 

Häufige Themen & Angebote 
im Lehrbetriebscoaching? 
Konflikte am Arbeitsplatz mit Lehrlingen, 

Verbesserung der Ausbildungsqualität, 

Lernprobleme bei Lehrlingen, Führung 

und Förderung von Lehrlingen. Bei Lehr-

betrieben umfasst das Angebot die Füh-

rung und Ausbildung von Lehrlingen, 

persönliche Führungskräftecoachings für 

Ausbilder/innen und die rasche Begleitung 

in Konfliktsituationen. 

Kontakt

In unserer Region beraten Sie bei 

Anfragen zum Lehrlings- oder 

Lehrbetriebscoaching: 

Kornelia  

Braunhuber, MA

Tel.: 0676 / 51 39 726

Ernst Luttenberger

Tel.: 0676 / 14 32 342

Weiter Informationen:
www.lehre-statt-leere.at

GEMEINDENACHRICHTENLehrlings- und Lehrbetriebscoaching / Werbung
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Unsere „neue“ Kinderkrippe 
Dank der Unterstützung unseres Bürger-

meisters Erwin Dirnberger sowie der Mit-

hilfe zahlreicher Firmen und Helfer, wurden 

die Räumlichkeiten unserer Kinder-

krippe während der Weihnachtsferien auf 

Vordermann gebracht.

In kürzester Zeit haben unsere fleißigen 

Gemeindearbeiter den gesamten Vorraum 

leergeräumt und wichtige Vorarbeiten 

verrichtet. Die schon abgenützten Wände 

des Vorraumes erhielten durch den Maler 

Markus Hierzer aus Ligist einen neuen, 

weißen Anstrich. Zudem wurde der alte 

Fliesenboden in Vorraum und Küche von 

der Firma Harg aus Voitsberg durch einen 

fugenfreien Vinylboden ersetzt, der die 

Räumlichkeiten deutlich freundlicher und 

heller wirken lässt.

Damit sich die Kids selbstständig an- 

und ausziehen und auch ihre Kleidung 

selbst aufhängen können, wurden die 

Garderoben ablagen nach unten versetzt 

und die Garderobenbänke gekürzt, so-

dass sie die optimale Höhe für die 

Kinder haben. Zudem wurden Ess- 

und Garderobenbereich miteinander 

vertauscht, dass die Kinder direkt vom 

Garten, durch unsere „Schmutzschleuse“, 

zur Garderobe gelangen.

Dank der Hilfe eines lieben „Krippenpapas“ 

und dessen Tischlerei upStairs Stiegen aus 

Söding, wurde zu guter Letzt auch noch 

der Essbereich erneuert. Der Essbereich 

bietet nun genug Platz für unser Jausen- 

und Mittagsbuffet, eine Ablage für unsere 

Jausenteller sowie Stauraum für Teller, 

Tischsets, Gläser und Besteck, das die 

Kinder selbstständig nehmen können.

Die Kinder, als auch wir, sind sehr begeistert 

von unserer „neuen“ Kinderkrippe und wir 

möchten uns nochmals recht herzlich bei 

allen Beteiligten bedanken!

Hurra, der Fasching ist da! 
Natürlich gehören die neuen Räum-

lichkeiten auch gefeiert und eingeweiht, 

was wir zu Fasching definitiv nicht aus-

gelassen haben. Am Faschingsdienstag 

hat sich unsere Kinderkrippe in den 

Zirkus Kunterbunt verwandelt und neben 

Clowns, Löwen und Elefanten, waren auch 

Zebras bei uns zu finden. Gemeinsam 

wurde getanzt, gelacht und gefeiert und 

anschließend gab es eine ausreichende 

Faschingsjause.

Nun freuen wir uns schon auf 
die warmen und sonnigen 
Frühlingstage und wünschen 
Euch und Eurer Familie ein 
frohes Osterfest! 

GEMEINDENACHRICHTEN Kinderkrippe St. Johann o.H.
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Der März hat etwas Besonderes
Morgens und abends ist es bitterkalt 

und unter Tags lacht uns die Sonne ins 

Gesicht. Kinder verlagern das Spielen 

nach draußen und entdecken die Natur 

neu. Das Erwachen der Landschaft fühlt 

sich wunderbar an. Man spürt die Zeit 

des Aufbruchs und Veränderung. Diesen 

Schwung sollten wir mitnehmen und den 

April zu einem besonderen Monat machen. 

Startet gut in den Frühling und genießt die 

Veränderungen der Natur.
Im Turnsaal der Volksschule

Fasching und Aschermittwoch

Wir genießen die ersten Sonnenstrahlen

Im Bewegungsraum ist immer was los

GEMEINDENACHRICHTENKindergarten St. Johann o.H.
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Kindergarten Söding
Kindergartennews
Viele unserer Kinder befinden sich in den 

letzten Wochen ihres Kindergartenlebens. 

Die Schule bereits kurz kennengelernt, 

freuen sie sich mehr darüber zu erfahren 

und den bekannten Kindergarten, bald 

hinter sich zu lassen. Spielerisch erarbeiten 

wir den Einstieg in die Schule und hoffen 

jedem Kind ein großes Stück Vorfreude 

mitgeben zu können. Hier seht ihr ein paar 

Eindrücke unseres Kindergartenalltags.

GEMEINDENACHRICHTEN Kindergarten Söding
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Auf den Spuren von Mozart 
Die vierte Klasse der VS Söding hat sich 

eingehend mit dem Schaffen und dem 

Leben des Wunderkindes, Wolfgang Ama-

deus Mozart beschäftigt. Viel Spaß hatten 

wir mit der Oper, Die „Zauberflöte“ und 

der „Kleinen Nachtmusik“. Es wurden auch 

Porträts des berühmten Komponisten so-

wie Papageno, eine schillernde Figur aus 

der Zauberflöte hergestellt. Auch die Klei-

dung zu Mozarts Lebzeiten durfte nicht 

fehlen. Die Verkostung von Salzburger 

Mozart kugeln machte das Projekt zu ei-

nem Erlebnis mit allen Sinnen.

Frieden beginnt bei mir – 
Ich mache mit!
In einem mehrwöchigen Friedensprojekt 

in Religion, angeleitet von Dipl. Päd. Sa-

bine Pöschl, wurden die Fensterscheiben 

der VS Söding in der ersten Projektwoche 

mit Friedenstauben beklebt. Unterstützt 

wurden wir dabei von OL. F. WE und HW. 

Ingrid Auer-Stangl. Damit wollten die 

SchülerInnen ein Zeichen für den Frieden 

setzen und sagen: „Frieden ist für uns ein 

sehr wichtiges Wort.“

In der zweiten Woche wurde eine gemein-

same Schulfriedenskerze gestaltet. Sie soll 

zum Gebet für den Frieden in der Welt ein-

laden und wird deshalb in jeder Religions-

stunde angezündet. Dieser Gedanke wur-

de auch mit nach Hause getragen und 

so hat jeder Schüler und jede Schülerin 

ein Teelicht mit dem Wort „Frieden“ be-

schrieben, einen Herzuntersetzer und ein 

Gebets blatt gestaltet.

In der dritten Woche wurden die Schüler-

Innen eingeladen Taten für den Frieden zu 

setzen. Vorschläge waren: Ich grüße heute 

freundlich und laut Menschen, die mir be-

gegnen; Ich zeichne ein Bild und verschen-

ke  es; Ich helfe im Haushalt mit; Ich lächle 

heute bewusst Menschen  an, die ich treffe; 

Ich bete für den Frieden.

Ich spreche Worte des Friedens, dort wo 

ich lebe: in meiner Familie, Schule, Klasse, 

Verein, … hieß es in der vierten Projekt-

woche. Darüber wurde nachgedacht und 

es wurden Sätze und Worte geschrieben: 

Kann ich dir helfen?; Es tut mir leid; Dei-

ne Nähe tut mir gut; Danke!; Dir kann ich 

„Früher & heute“-Ausstellung
War das Leben früher besser und einfa-

cher? Verwenden wir auch heute noch 

Gegenstände, die für unsere Großeltern 

alltäglich waren? Diese und viele weitere 

Fragen erarbeiteten die SchülerInnen der 

dritten Klassen der VS Söding im Sach-

unterricht. Damit der Lehrstoff so au-

thentisch wie möglich vermittelt werden 

konnte, hatte die Direktorin, OSR. Mar-

tina Schweighofer, die Idee, eine kleine 

Ausstellung im Schulgebäude zu gestal-

ten. Die Kinder, aber auch Lehrpersonen, 

brachten diverse alte Gegenstände von 

zu Hause mit: Neben Emaille-Kochtöpfen, 

alten Tagebüchern und Schwarzweiß- 

Fotos konnten alte Handwerkzeuge von 

Tischlern und Schustern, aber auch alte 

Schi bestaunt werden. Die Kinder, sowie 

die Lehrpersonen, waren begeistert und 

bewunderten die Schätze, die sich auf so 

manchem Dachboden befanden. 

vertrauen; Sind wir wieder befreundet? usw. 

Mögen diese Wochen zum Frieden in unse-

rer Welt beitragen, dort wo wir leben.

GEMEINDENACHRICHTENVolksschule Söding
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Brunner Andrea Erhard Wolfgang 

Neuigkeiten
Wir dürfen unseren Kolleginnen Jasmin 

Kuss und Stefanie Baumgartner sehr herz-

lich zur Geburt ihrer Töchter Fenja und 

Emilia gratulieren. Auch im Team haben 

wir Zuwachs bekommen: Frau Brunner 

Andrea und Herr Erhard Wolfgang verstär-

ken seit Dezember unser Team.

Fasching
Am Faschingsdienstag besuchten die 

Schulkinder die Kindergartenkinder. Nach 

einem gemeinsamen Umzug durften sich 

alle die Krapfen, die von der Gemeinde 

bereitgestellt wurden, schmecken lassen.

Brandschutz in der Schule 
Um die Kraft und Gefahr von Feuer besser 

einschätzen zu können, beobachteten die 

Kinder der ersten Klassen das Brandver-

halten verschiedener Gegenstände ihrer 

Umgebung im gesicherten Bereich. Dabei 

wurde auch über den richtigen Umgang 

mit Feuer und das Verhalten bei einem 

Brand gesprochen.

Fest der Versöhnung
Die SchülerInnen der zweiten Klasse 

feierten mit ihrer Religionslehrerin Silvia 

Peschel und Altpfarrer Adolf Höfler am 

15.  März 2022 das Fest der Versöhnung. 

Anschließend wurden die Kinder von 

Frau Jost Barbara mit Kipferln und Saft 

verwöhnt.

Tag im Schnee
Eine wunderschöne Auszeit vom Schul-

alltag unternahmen die Kinder und Lehrer-

innen 3a und 3b Klasse am 9.  Februar. 

Sie fuhren gemeinsam aufs Gaberl, um 

einen tollen Schneetag zu erleben. In der 

verschneiten Winterlandschaft machten 

sie sich auf den Weg zum Alten Almhaus, 

wo sie sich mit Würstel und Schiwasser für 

den Rückweg stärkten.

Quer durch 
den Obst- und 
Gemüsegarten
Mit allen Sinnen lernten die 

Kinder der beiden ersten 

Klassen den Unterschied 

zwischen Obst und Gemüse 

kennen. Dabei durfte eine 

Verkostung nicht fehlen – 

für die mutigen Kinder mit 

geschlossenen Augen.

GEMEINDENACHRICHTEN Volksschule St. Johann o.H.
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Eislaufen
Die SchülerInnen der 4. Klassen nutzten das schöne Winterwetter 

und spazierten mit ihren Lehrerinnen zur Wallner Mühle. Dort 

hatten sie alle sichtlich viel Spaß und Freude beim Eislaufen.

Wandertag
Bei wunderschönem Wetter unternahmen die 4. Klassen eine 

Wanderung durch den Heimatort Söding - St. Johann. Nach 

einer gemütlichen Pause bei Kathi Wagner spazierten sie 

gestärkt entlang der Kainach wieder zur Schule zurück.

GEMEINDENACHRICHTENVolksschule St. Johann o.H. / Werbung
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Faschingdienstag
Mit den Lockerungen nach den Semester-

ferien gab es erstmals wieder einen Schul-

ausflug der gesamten Schule am Fa-

schingdienstag. Im Dieselkino in Lannach 

konnten die SchülerInnen zwei Filme ent-

sprechend ihrer Altersfreigabe anschauen. 

Davor wurden die üblichen Antigen- und 

PCR-Tests noch in der Schule absolviert. 

Für alle war es ein kleines Highlight im 

Schulalltag.

Sommerfest
Eifrig geprobt wird im Fach „Darstellendes 

Spiel“ für das am 2. Juni 2022 stattfindende 

Sommerfest der Mittelschule Krottendorf. 

Hier einige Kostproben zum Anschauen.

Aktuelle Wahlpflichtfächer
In der 3. Klasse kannst du dich bei uns 

für ein zweijähriges Wahlpflichtfach ent-

scheiden, indem du dein Interesse noch 

weiter vertiefen kannst! Für Technik- oder 

Sprachbegeisterte, Experimentierfreudige, 

Sportliche oder Kreative – für jeden ist was 

dabei! Diese Wahlpflichtfächer bieten wir 

aktuell an: GZ/IT, Nawex/MINSK, Kreativ 

(Sport/EH) und Italienisch.

Unsere Ziele
• Als Schule im Grünen mit eigenem 

Schulgarten, Biotop (Neugestaltung 

im Frühjahr) und unserer gesunden 

Jause befinden wir uns in den 

Startlöchern zur ÖKOLOG-

Zertifizierung.

• Als digitale Schule mit iPads in der 

5. und 6. Schulstufe möchten wir uns 

von der eEducation Member Schule 

zur Expert Schule entwickeln.

• Auch eine neue Bibliothek, die ein 

vielfältiger Lernort für alle werden 

soll, erwartet dich in Zukunft.

Ausblick ins neue 
Schuljahr 2022/23
Unsere SchülerInnen werden ab der 

5.  Schulstufe nach dem Prinzip der inne-

ren Differenzierung unterrichtet, d. h. eine 

Zuordnung in eines der beiden Leistungs-

niveaus führt nicht automatisch zu einer 

Klassenteilung im Unterricht. Der Vorteil 

ist ein Teamteaching von zwei Pädagogen 

im Unterricht. Eine Zuordnung nach den 

Leistungsniveaus erfolgt erst zu Beginn 

der 6.  Schulstufe. Für beide Leistungsni-

veaus gilt die fünfteilige Notenskala. Alle 

SchülerInnen, die auf Grund ihrer Leistung 

dem Niveau Standard AHS zugeordnet 

werden, ist der Übertritt in eine weiterfüh-

rende Schule jederzeit möglich, für jene 

aus dem Leistungsniveau Standard darf 

die Beurteilung nicht schlechter als „Gut“ 

sein oder mit einer Aufnahmeprüfung.

Es gibt auch im Schuljahr 2022/23 das An-

gebot der Nachmittagsbetreuung in Form 

einer Ganztagesschule mit getrennter 

Abfolge. Dabei werden die SchülerInnen 

bei Bedarf von einem/r Pädagoge/in der 

Schule in einer gemeinsamen Lernstunde 

bei der Aufgabe unterstützt. Diese findet 

ab einer gewissen Anzahl an SchülerIn-

nen statt und wird von der Gemeinde or-

ganisiert. Für das kommende Schuljahr 

sind wieder zwei erste Klassen angemel-

det. Die Klassenvorstände Mag.a Verena 

Höberl und Mag. Helmut Stürzl werden die 

SchülerInnen die nächsten vier Jahre in un-

serer Schule begleiten.

Unsere Schulwebsite

Unsere Schulwebsite wird regelmäßig 

aktualisiert. Dinge wie Schularbeiten 

Termine, Sprechstunden, Lehrer-E-

Mail-Adressen usw. sind dort immer 

zu finden. Ein Besuch lohnt sich!

www.ms-krottendorf.at

Jetzt ansehen! 

Virtueller Rundgang 

durch die Mittelschule 

Krottendorf-Gaisfeld

Wir sind auf Instagram!
Wir sind jetzt auch auf Instagram. Wenn 

du uns folgen willst und immer up-to-date 

sein möchtest, dann kannst du dich anmel-

den, wenn du bereits 13 Jahre alt bist oder 

sonst deine Eltern! Folge uns auf …

www.instagram.com/ms_krottendorf

#mskrottendorf

GEMEINDENACHRICHTEN Mittelschule Krottendorf-Gaisfeld
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Wintersemester
Am 15.09.2021 fand 

der „Tag der offenen 

Musikschultür“ statt. 

Unter Einhaltung aller COVID-19-Maß-

nahmen und Bestimmungen, konnten 

hierbei Kinder, Jugendliche und auch Er-

wachsene sämtliche, in der Musikschule 

angebotenen Instrumente, bestaunen 

und auch direkt selbst probieren, sowie 

mit den einzelnen Lehrpersonen in Kon-

takt treten. Nachdem der Musikunterricht 

schließlich Ende September Fahrt aufge-

nommen hatte, mussten leider aufgrund 

der wiederkehrenden Einschränkungen 

im Veranstaltungsbereich viele geplante 

Klassenvorspielstunden, Auftrittspraktika, 

Konzerte sowie Workshops und Kollegs ab-

gesagt oder verschoben werden. Glückli-

cherweise konnte aber der Musikunterricht 

weiterhin vor Ort abgehalten werden und 

auch die Kinder der musikalischen Frü-

herziehung seit September viel Spaß und 

Freude am Sammeln erster musikalischen 

Erfahrungen haben.

Sommersemester
Aufgrund der im März geänderten 

COVID-19- Verordnung, war es der Musik-

schule zum Monatsbeginn wieder mög-

lich diverse Veranstaltungen durchzufüh-

ren. Unter anderen fand am 18. März 2022 

ein Workshop zum Thema „Musikschule 

meets Blasmusik“ statt, wobei interess-

ierten Kindern und Jugendlichen das 

Vereinsleben der Ortsangehörigen Musik-

vereine, sowie alle in der Welt der Blas-

musik einbezogenen Instrumenten näher 

gebracht wurden. Ferner organisierte 

unsere Klavierlehrerin Marielis Reh, am 

26.  März 2022 für interessierte Klavier-

schülerInnen ein Klavier-Kolleg mit Prof. 

Irina Vaterl im Konservatorium in Graz. 

Weitere spannende Workshops und Kol-

legs, sowie Vorspielstunden sind bereits 

geplant und werden in den kommenden 

Wochen stattfinden.

Termine 2022

13. Juni 2022 16:30 – 18:00 Uhr

Musikschuleinschreibung in Söding 
(Eingang Turnsaal > Proberaum 

OMK Söding). Achtung: Keine 
Instrumentenvorstellung!

14. Juni 2022 16:30 – 18:00 Uhr

Musikschuleinschreibung in St. Johann 

(Proberaum OMK St. Johann). Achtung: 

Keine Instrumentenvorstellung!

28. Juni 2022 17:30 Uhr
Sommerkonzert in Söding (Schulpark 
bei Turnsaaleingang).

29. Juni 2022 17:30 Uhr
Sommerkonzert in St. Johann (Park 

hinter Proberaum in St. Johann).

14. September 2022 16:00 – 18:30 Uhr
Tag der offenen Musikschultür mit 
Stundeneinteilung. Instrumente können 
ausprobiert werden!

Instrumentenangebot im 
Schuljahr 2022/23
Folgende Instrumente bzw. Kurse wer-

den angeboten: Musikalische Früherzie-

hung, Blockflöte, Querflöte, Klarinette, 

Saxophon, Trompete, Flügelhorn, Bariton, 

Waldhorn, Posaune, Tuba, Geige, Bratsche, 

Klavier, Keyboard, Steirische Harmonika, 

Hackbrett, Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Ukule-

le, Schlagzeug. 

Sollte sich ein gewünschtes Instrument 

nicht in der Liste befinden, können Sie je-

derzeit eine unverbindliche Anfrage hier-

für tätigen.

Info und Anmeldung
Sollten Sie bzw. Ihr Kind Interesse am Erlernen eines Musikinstrumentes 

haben, bitte ich Sie, mich zu kontaktieren. Bei freien Plätzen wäre ein 

Einstieg nach Rücksprache mit der zuständigen Lehrperson jederzeit 

möglich. Sichern Sie sich bzw. Ihren Kindern rechtzeitig einen Platz in 

der Musikschule für das kommende Schuljahr. Hierfür empfiehlt es sich, 

bereits eine Anmeldung bei den Musikschuleinschreibungen im Juni 

(Termine siehe oben) durchzuführen. Voranmeldungen können ebenso 

jederzeit per E-Mail getätigt werden.

Kontakt

Falls Sie sich bzw. Ihr Kind 

für eine Musikausbildung 

interessieren wenden Sie 

sich bitte an:

Manuel Tauber unter Tel.: 0664 / 45 06 148

E-Mail: musikschule-soeding-stjohann@gmx.at

GEMEINDENACHRICHTENMusikschule Söding-St. Johann
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Knödelschießen bei 
der Wallner Mühle
Auch wenn musikalische 

Treffen aufgrund der 

momentanen Situation 

leider nicht möglich sind, ließen wir es 

uns nicht nehmen, einen gemeinsamen 

Nachmittag im Freien zu verbringen. 

Für perfektes Eis bei der Wallner Mühle 

sorgte unser Marvin mit seinem Team 

vom ESV Krottendorf. Am 6. Jänner stand 

nun eine interne Knödelpartie auf dem 

Plan der OMK St. Johann, wo es hieß 

„Obmann“ gegen „Kapellmeister“. Nach 

zahlreichen nervenkitzelnden Partien 

stand das Siegerteam unter dem „Moar“ 

von unserem Obmann Karl Hussler fest. 

Das anschließende „Knödlessen“ fand im 

Gasthaus Dreimäderlhaus in Krottendorf 

Ein musikalisches Geschenk
Schöne Musik ist ein besonderes Geschenk, 

das Lebensfreude übermittelt und die 

Menschen glücklich macht. Gleichzeitig 

macht Musik das Leben angenehmer und 

führt uns in Welten, die uns verzaubern. 

Genau diese Botschaft versuchte eine 

kleine Gruppe unserer OMK St. Johann, 

bestehend aus Tenorhorn, Tuba, Trompete, 

Flügelhorn, Posaune und Klarinette der 

Pfarrbevölkerung am 13. Februar näher zu 

bringen. 

Ein besonderes „musikalisches Geburts-

tagsgeschenk“, in Form der „Großen 

Harmoniemesse von Anton Rehatschek“ 

wurde unserem Herrn Pfarrer Adolf Höfler 

im Rahmen der Hl. Messe überbracht. 

Diese „Große Harmoniemesse“ wurde von 

unserem Musikkollegen Robert Sagmeister 

arrangiert und somit nach langer intensiver 

Arbeit wieder zu neuem Leben erweckt. 

In Zusammenarbeit mit Reif Heide-Marie 

(Gesang) und Lautner Anna (Orgel) wurde 

diese Hl. Messe ein einzigartiges Klang-

erlebnis. 

Nach der Festrede von Bürgermeister Er-

win Dirnberger gratulierte Obmann Karl 

Hussler dem Jubilar zum vollendeten 80er 

und überreichte ihm eine Fotoaufnahme 

mit allen Mitwirkenden vor der Kalvarien-

bergkirche. Die Mitglieder der OMK St. Jo-

hann wünschen Herrn Pfarrer Höfler beste 

Gesundheit und noch viele Jahre segens-

reiches Wirken in unserer Pfarrgemeinde.

Wichtige Termine

• Am 30. April 2022 findet nach 

zweijähriger Pause endlich wieder 

unser „Tag der Blasmusik“

statt. Traditionell wird die 

Ortsmusikkapelle wieder im 

gesamten Pfarrgemeindegebiet 

unterwegs sein und mit einem 

Marsch um Ihre Spenden bitten. 

Ersatztermin ist der 7. Mai 2022.

Aufgrund der stark gestiegenen 

Häuseranzahl in der Gemeinde, 

bittet die Ortsmusikkapelle um 

Verständnis, dass nicht mehr bei 

jedem Haus einzeln angespielt 

werden kann.

• Wettbewerb „Musik in 

kleinen Gruppen“ am 15. Mai 

2022 in Frohnleiten. Eine 

Blechbläsergruppe der OMK 

St. Johann ob Hohenburg wird an 

diesem Bewerb teilnehmen.

• Marschmusikbewertung

am 25. Juni 2022, Sportplatz 

Söding, voraussichtlicher Beginn 

16:00 Uhr. Die OMK wird auch bei 

dieser Bewertung antreten. 

statt, wo wir den Abend dann noch 

ausklingen ließen. Es war ein sehr lustiger 

Nachmittag, den wir sicher im nächsten 

Jahr wiederholen werden. 

GEMEINDENACHRICHTEN Ortsmusikkapelle St. Johann o.H.
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Neue 
Atemschutzgeräte 
Anfang des Jahres, wurden 

neue ATS-Geräte für unse-

re Feuerwehr angeschafft. 

Nachdem wir ausführlich einige Geräte 

von verschiedenen Anbietern getestet 

haben, entschieden wir uns für Geräte aus 

dem Hause MSA Auer. Somit sind wir auch 

auf diesem Sektor wieder auf dem neues-

ten Stand der Technik. Atemschutzgeräte 

sind für die Feuerwehr im Brandeinsatz, 

bei welchem ein Innenangriff durchge-

führt werden muss, unabdingbar. Wir be-

danken uns bei der FA Brandschutz Eibel 

GmbH für die Beratung.

Türöffnung in St. Johann 
Am 07.02.2022 wurden wir um 16:40  Uhr 

zu einer Türöffnung in St. Johann alarmiert. 

Wir öffneten die Tür, unterstützten den 

Rettungsdienst bei der Erstversorgung, 

dem Patiententransport und wiesen 

den Rettungshubschrauber ein. Nach ca. 

zwei Stunden konnte der Einsatz beendet 

werden.

Wissenstest 
erfolgreich bestanden
Am 05.03.2022 fand der diesjährige 

Wissens test statt. Die Feuerwehr Köppling 

stellte sich mit 11 Jugendlichen und 

3  Quer einsteigern, dieser Prüfung. Alle 

Teilnehmer haben mit Bravour bestanden. 

Nach der erfolgreichen Prüfung wurde 

dieser Erfolg mit einer Runde Kegeln 

gefeiert und der Tag fand bei einem 

gemütlichen Mittagessen seinen Ausklang. 

Wir gratulieren herzlich!

Alljährliche Hydranten-
Überprüfung
Am 18. März fand die erste Monats-

Übung dieses Jahres statt. Dabei haben 

wir alle Hydranten unseres Löschgebietes 

überprüft und die Funktionstüchtigkeit 

kontrolliert. Zusätzlich ist diese Über-

prüfung auch eine gute Funkübung für 

uns, bei welcher auch die Ortskenntnisse 

unserer Neuzugänge beübt werden. 

ÖFAST 
Vor kurzem absolvierten 4 Kameraden den 

alljährlichen ÖFAST-Test im Atemschutz. 

Dabei müssen verschiedene Stationen wie 

das übersteigen und unterkriechen von 

Hindernissen, das Rollen eines Schlauches, 

insgesamt 400 m gehen (davon 200 m mit 

Gewicht) und das besteigen einer Stiege 

(6 Stockwerke) gemeistert werden. Weitere, 

der insgesamt 23 Geräteträger werden in 

Kürze folgen, um die Einsatzbereitschaft zu 

gewährleisten. 

GEMEINDENACHRICHTENFreiwillige Feuerwehr Köppling
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Freiwillige Feuerwehr Söding
Geländewagen 
kracht gegen 
parkende Autos
Am 2. Dezember 2021 wur-

de die Feuerwehr Söding ge-

meinsam mit der Feuerwehr Köppling zu 

einem Verkehrsunfall mit verletzten Per-

sonen in der Bahnhof straße alarmiert. Kurz 

danach rückte das LFBA Söding unter der 

Einsatzleitung von OBI Engelbert Schnee-

bauer aus. Der Einsatzleiter erkundete vor 

Ort die Lage, und stellte fest, dass ein SUV 

mehrere parkende Fahrzeuge gerammt 

hat. Es stellte sich heraus, dass keine Perso-

nen verletzt waren. Zur Bergung der Fahr-

zeuge wurde das SRF Ligist nachalarmiert.

Friedenslicht aus Betlehem
Am 24. Dezember 2021 hat die Jugend 

der FF  Söding das Friedenslicht an alle 

Haushalte im Gemeindegebiet Söding 

aus tragen. Das Friedenslicht wurde zuvor 

von der Feuerwehrjugend beim Rüsthaus 

der FF  Köppling abgeholt. Die FF  Söding 

bedankt sich recht herzlich für die groß-

zügigen Spenden.

Wehrversammlung 
und Neuwahl
Die FF  Söding konnte heuer am 13.  Fe-

bruar 2021 wieder eine Wehrversamm-

lung abhalten. Diesmal stand auch die 

Neuwahl des Kommandanten und des 

Kommandant- Stellvertreters an.

Während der Wehrversammlung wurde 

die Statistik des Jahres 2021 präsentiert:

• 46 Einsätze (9 Brand, 1 Fehlalarm, 

36 Technisch) mit 254 eingesetzten 

Mitgliedern und 1164 Einsatzstunden,

• 9 Übungen/Schulungen mit 

139 eingesetzten Mitgliedern 

und 391 Übungsstunden,

• 124 Tätigkeiten mit 667 eingesetzten 

Mitgliedern und 4378 Stunden.

Dies ergibt eine Gesamtanzahl von 

5.933 Stunden, die von den KameradInnen 

der FF  Söding im Jahr 2021 freiwillig ge-

leistet wurden.

Im Tagesordnungspunkt „Angelobungen, 

Be förderungen, Auszeichnungen und An-

träge“ wurden anschließend mehrere 

KameradInnen für ihre Tätigkeit bei der 

Feuer wehr geehrt. Besonders hervorzu-

heben ist OBI Engelbert Schneebauer, der 

sein Amt als Kommandant-Stv. altersbe-

dingt zurücklegte und aufgrund seiner 

langjährigen und verdienstvollen Tätigkeit 

mit dem Verdienstkreuz des Bereichs feuer-

wehrverbandes Voitsberg in Gold ausge-

zeichnet wurde. Zudem wurde OBI Engel-

bert Schneebauer zum OBI außer Dienst 

ernannt.

Bei der anschließenden Wahlversamm-

lung stellte sich HBI Christian Reinisch 

der Wahl des Feuerwehrkommandan-

ten und LM Oliver Zichtl-Khuri der Wahl 

des Kommandant-Stellvertreters. Unter 

der Wahlleitung von LFR Christian Leit-

geb wurde Christian Reinisch einstimmig 

als Kommandant wieder gewählt. Oliver 

Zichtl-Khuri wurde im Anschluss einstim-

mig als Kommandant-Stellvertreter ge-

wählt. Mit diesem eindeutigen Wahlergeb-

nis bilden HBI Christian Reinisch und OBI 

Oliver Zichtl-Khuri das neue Kommando 

der FF Söding.

GEMEINDENACHRICHTEN Freiwillige Feuerwehr Söding
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Wissenstest und 
Wissenstestspiel bestanden
Der Austragungsort des Wissenstests so-

wie des Wissenstestspiels war heuer das 

Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Voits-

berg. Unter den zahlreichen Teilnehmern 

aus dem ganzen Bereichsfeuerwehrver-

band Voitsberg waren auch fünf Jugend-

liche der FF Söding dabei.

Im Bereich des Wissenstests wurde das 

Wissen in den Disziplinen Formalexer-

zieren, Gerätekunde, sowie das Wissen 

über die Brandbekämpfung und Organi-

sation der Feuerwehr abgefragt. Für alle 

10- bis 11-Jährigen fand das sogenannte 

Wissenstestspiel statt. Beim Wissenstest 

und Wissenstestspiel konnten die folgen-

den fünf Jungflorianis ein Abzeichen ent-

gegennehmen:

• Wissenstestspiel Bronze:  

JFM Dominik Mündler

• Wissenstest Gold:  

JFM Marissa Gsellmann

• Wissenstest Bronze: JFM Sebastian 

Feiertag, JFM Tristan Meyer, 

JFM Lukas Hammer

Die FF Söding gratuliert ihrer Jugend recht 

herzlich zum bestandenen Wissenstest 

und Wissenstestspiel und bedankt sich 

recht herzlich beim Jugendwart LM 

Christian Harz, PFM Selina Gsellmann und 

FM Sascha Bogdan für die Unterstützung 

der Jugend!

GEMEINDENACHRICHTENFreiwillige Feuerwehr Söding / Werbung
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Freiwillige Feuerwehr Hallersdorf
Sturmschadeneinsatz
Am 17. Februar wurde die 

FF Hallersdorf über Pager zu 

einem Sturmschaden alar-

miert. An einem Hauskamin 

hatten sich Betonteile gelöst und ein Dach-

fenster und einige Dachziegel demoliert. Ei-

nige Kameraden stiegen über die Leiter auf 

das Dach und dichteten provisorisch das 

Dachfenster ab. Nach ca. 1,5 Stunden konn-

te der Einsatz beendet werden.

Praktische Übungen 
wieder aufgenommen
Die FF Hallersdorf konnte nach monate-

langer Corona-Pause wieder beginnen, 

Übungen im Rüsthaus durchzuführen. Die 

erste Präsenz-Übung fand im Stationen-

betrieb statt und die Mannschaft wurde 

in zwei Übungsgruppen unterteilt. Bei 

der ersten Station wurde das Wissen 

von der letzten Schulungsteilnahme in 

Lebring über Türöffnung, Liftöffnung, die 

rechtliche Grundlage etc. an die Kamerad-

Innen weitergegeben. Die zweite Station 

war Knotenkunde, um „Vergessenes“ 

wieder aufzufrischen. Bei der dritten 

Station wurde die richtige Verwendung 

und Bedienung von unserem neuen 

Beleuchtungssystem anschaulich erklärt 

und ausprobiert. Die Übung wurde von 

OLM d.F. Dirnberger Georg und OLM 

d.F. Pirstinger Thomas vorbereitet und 

durchgeführt. 

Onlineschulungen
Da bis Mitte Februar aufgrund der 

COVID-Maßnahmen keine Übungen im 

Rüsthaus durchgeführt werden konnten, 

fanden immer wieder Onlineschulungen 

statt. Bei einer Schulung zeigten uns OLM 

d.F. Dirnberger Georg und OLM d.F. Pirstin-

ger Thomas das richtige Verhalten bei einer 

Alarmierung mit dem Alarmstichwort T10 – 

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person. 

Erklärt wurde hier der Arbeits- und Bereit-

stellungsbereich, sowie auch sämtliche Ge-

räte für eine Bergung, deren Funktion und 

auch deren effektivster und sinnvollster 

Einsatz. Bei einer weiteren Onlineschulung 

Schulungen an der 
Feuerwehrschule in Lebring
Folgende Lehrgänge wurden in den 

letzten Wochen an der Feuerwehr- und 

Zivilschutzschule besucht  – Technischer 

Lehrgang 1: OLM d.F. Dirnberger Georg, FM 

Macher Tobias und FM Semlitsch Robert. 

Technischer Lehrgang für Türöffnung:

HBI Tizaj Johann, OBI Pirstinger Johann, 

OLM d.F. Dirnberger Georg, OLM d.F. 

Pirstinger Thomas, OLM d.V. Stifter Edwin 

und FM Macher Tobias. Atemschutzmodul 

für Gruppenkommandantin: OLM d.V. 

Pirstinger Viktoria.

informierten uns die beiden Kameraden 

über unser neues Beleuchtungssystem 

für diverse Nachteinsätze und eine starke 

Tauchpumpe für den Hochwassereinsatz, 

welches mit Hilfe von Geldspenden an-

geschafft werden konnten. Dafür möch-

ten wir uns nochmal recht herzlich bei der 

Dorfbevölkerung bedanken.

GEMEINDENACHRICHTEN Freiwillige Feuerwehr Hallersdorf
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95. Wehrversammlung 
mit Wahlversammlung
Am 25.03.2022 fand die 95. Wehrversamm-

lung mit anschließender Wahlversamm-

lung im Rüsthaus der FF Hallersdorf statt. 

Als Ehrengäste konnte HBI Johann Tizaj 

LAbg. Erwin Dirnberger, LFR Christian 

Leitgeb, BR Ing. Klaus Gehr, ABI Josef 

Pirstinger, ABI d.V. Günter Höller sowie 

55 KameradInnen der FF Hallersdorf be-

grüßen. Das Kommando gab einen Rück-

blick über die Leistungsbilanz des letzten 

Jahres. Aufgrund von Corona mussten 

die Übungen und Schulungen virtuell ab-

gehalten werden. Doch mit Teamgeist 

und Motivation wurde auch diese Zeit 

gemeistert und so freut sich die gesamte 

Mannschaft wieder auf kameradschaft-

liche Stunden miteinander. Das Komman-

do bedankte sich sehr herzlich bei allen 

KameradInnen für die Verantwortung sich 

in den letzten beiden Jahren immer dem-

entsprechend an die Corona-Maßnahmen 

zu halten. Trotz Pandemie konnten 7.000 

Leistungsstunden präsentiert werden, die 

sich in Übungen sowie auch in Einsätzen 

widerspiegeln. Für das Jahr 2022 wird das 

Ausbildungskonzept weitergeführt und im 

Sommer wird der diesjährige Feuerwehr-

leistungsbewerb des Bereichsfeuerwehr-

verbandes Voitsberg in Hallers dorf abge-

halten. 

Anschließend an die Wehrversammlung 

fand die Wahlversammlung statt. ABI Josef 

Pirstinger führte durch die Wahlversamm-

lung, als Schriftführer stand ihm ABI d.V. 

Günter Höller zur Hilfe. Der langjährige 

und sehr geschätzte Kommandant Johann 

Tizaj stellte sich der Neuwahl nicht mehr 

und so wurde als Wahlvorschlag für den 

Kommandanten Johann Pirstinger und für 

den Kommandanten-Stellvertreter Georg 

Dirnberger genannt. 46 wahlberechtigte 

KameradInnen gaben ihre Stimmen ab und 

beide Kommandanten wurden mit voller 

Zustimmung bestätigt. Somit kann das 

neue Kommando, HBI Johann Pirstinger 

und OBI Georg Dirnberger gestärkt und 

motiviert in die nächsten 5 Jahre starten. 

Die gesamte Mannschaft bedankte sich 

beim geschiedenen Kommandanten HBI 

a.D. Johann Tizaj für die vielen gemein-

samen Jahre mit einem Erinnerungsbild 

der Mannschaft und Standing Ovations. 

Die Ehrengäste LAbg. Bürgermeister, LFR 

Christian Leitgeb und ABI Josef Pirstinger 

gratulierten den neugewählten Komman-

danten und bedankten sich herzlich bei Jo-

hann Tizaj für die jahrelange gute Zusam-

menarbeit und das Engagement. 

Zum Abschluss bekam HBI a.D. Johann 

Tizaj von LFR Christian Leitgeb das 

Verdienstzeichen 3. Stufe des österrei-

chischen Bundesfeuerwehrverbandes 

überreicht. 

GEMEINDENACHRICHTENFreiwillige Feuerwehr Hallersdorf
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Die KameradInnen der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Hallersdorf wünschen der 
gesamten Bevölkerung 
ein gesegnetesgg gg

Osterfest 2022! 

Zwei neue Kameraden bei 
unserer Feuerwehr 
In den letzten Monaten konnten zwei neue 

Mitglieder – Neukirchner Marcel und Sigl 

Joachim als Quereinsteiger aufgenom-

men werden. Die beiden haben sich zur 

Unterstützung der Feuerwehr Hallersdorf 

und zum Schutz der Bevölkerung bereit er-

klärt, sofort mit der Ausbildung begonnen 

und konnten dadurch bereits am 5.  März 

mit voller Punktezahl die Wissenstest-

prüfung ablegen und ihr erstes Abzeichen 

entgegennehmen. Die gesamte Mann-

schaft der FF Hallersdorf heißt die beiden 

herzlich willkommen und gratuliert zur ab-

gelegten Wissenstestprüfung. 

Wissenstestprüfung
Am 5. März fand der Wissenstest der Feuer-

wehrjugend des Bereiches Voitsberg statt. 

Monatelang bereitete sich die Jugend 

der FF Hallersdorf vor, um die begehrten 

Wissenstestabzeichen in Bronze, Silber 

und Gold zu erlangen. Der Wissenstest 

ist ein Teil der Grundausbildung, bei dem 

Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren ihr 

Wissen über die grundlegenden Bereiche 

im Feuerwehrwesen unter Beweis stellen 

können. 

Besonders stolz sind wir auf unser Mädel 

und die fünf Jungs unserer Feuerwehr. 

Das Wissenstestspiel-Abzeichen in Bron-

ze erhielten JFM Kirzenberger Lara und 

JFM Konrath Matthias. Das Wissenstest-

spiel-Abzeichen in Silber erhielt JFM Klug 

Jonas und das Wissenstest-Abzeichen in 

Silber JFM Fromm Daniel. Die höchste 

Auszeichnung der Feuerwehrjugend im 

Wissenstest Gold erhielten JFM Bernstei-

ner Michael und JFM Harrer Niklas. Die 

gesamte Mannschaft der FF Hallersdorf 

gratuliert herzlich zur erfolgreich bestan-

denen Wissenstestprüfung. 

GEMEINDENACHRICHTEN Freiwillige Feuerwehr Hallersdorf / Werbung
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SoEinDing!
So lautet der Kampfschrei des VBC Soeding. 

Dieser ertönt in einer ereignisreichen Hallen-

saison sehr häufig! Der Verein entschied sich 

im heurigen Winter dazu an der steirischen 

Mixed Volleyball-Meisterschaft teilzunehmen und bietet seit 

diesem Jahr auch ein wöchentliches Jugendtraining an. Vier 

Personen mit abgeschlossener Übungsleiter Innenausbildung 

„Volleyball“ wechseln sich als TrainerIn ab. 

Die Mixed Volleyball-Mannschaft belegt in der Gruppe  F 

derzeit den 6. Platz, corona bedingte kurzfristige sowohl zeit-

liche Verschiebungen, aber auch Ortswechsel konnten der 

Motivation keinen Abbruch tun. Wir fighten noch um Platz 5! 

Beim ersten Jugendtraining Volleyball in unserer Gemeinde 

nehmen aktuell 7 Jugend liche teil, eine talentierte Truppe von 

3  Burschen und 4  Mädchen im Alter von 12 – 16 Jahren. Der 

Nachwuchs zeigt ebenfalls großes Interesse an Volleyball, was 

uns besonders freut!

Im Sommer ist im Rahmen des Ferien programms der Gemein-

de auch ein Beach volleyball-Training für Jugendliche geplant. 

Weitere Infos folgen! Derzeit gibt es im VBC Söding 18 aktive 

Mitglieder. Nach wie vor sind uns neue und interessierte Per-

sonen herzlichst willkommen!

Teile der Mixed-Volleyball-Mannschaft bei den beiden bisherigen Siegen

Erstes Jugendtraining am 4. Feber 2022

Kontakt

Einfach auf Facebook informieren, bei Fabrizio Albanese 

(0664 / 47 82 334) durchklingeln oder donnerstags 

20:00 Uhr in der Volksschule Söding vorbeischauen! 

Bald sind wir donnerstags ab 18:00 Uhr auch wieder am 

Beach volleyballplatz in Söding anzutreffen!

www.fb.com/vbcvolleyballsoeding

GEMEINDENACHRICHTENVBC Söding / Werbung
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Österreichische 
Meistertitel 
gehen nach 
Söding

Doppel-Staatsmeister David Kropf und 

starke Mädchen-Mannschaft räumen mit 

zweiten Mannschaftsplatz in Vigaun ab.

Trainer Dieter Vodovnik machte sich mit 

der Betreuerin & aktiven Ringerin Sophie 

Tatzer und dem ehemaligen Bundesliga-

ringer & Begleitperson Martin Ehgartner 

auf dem Weg nach Vigaun. Hier wurden 

die österreichischen Meisterschaften im 

freien Stil für die Mädchen U14 und im frei-

en und „greco roman Stil“ für die Männer 

U17 ausgetragen.

David Kropf startete in der Gewichtsklasse 

bis 55 kg in beiden Stilarten. Am Samstag 

startet er im freien Stil in einer sehr starken 

Gruppe mit insgesamt 8  Ringern. Über-

zeugend konnte er sich in seiner Gruppe 

durchsetzen und gewann im Finale durch 

technische Überlegenheit. Damit stand am 

Ende des Tages der österreichische Meis-

ter mit David Kropf fest. Für David war die 

Reise an diesem Wochenende aber noch 

nicht zu Ende. Und so startete er am Sonn-

tag wieder in einer starken Gruppe mit 

6  Athleten aus ganz Österreich. Auch an 

diesem Tag lieferte der junge Brave Hearts 

souveräne Leistungen ab und kürte sich 

abermals zum österreichischen Meister.

Der Samstag stand zudem ganz im Zei-

chen der jungen Södinger Ringerinnen 

und so räumten die Mädchen bei den ös-

terreichischen Meisterschaften ab und 

sicherten sich den zweiten Mannschafts-

platz an diesem Tag. Die Betreuerin und 

Nachwuchstrainerin Sophie Tatzer sowie 

Head Coach Dieter Vodovnik freuten sich 

mit allen Athletinnen.

Anna-Louisa Polic ging in der Gewichts-

klasse bis 30 kg an den Start. Sie kämpfte 

tapfer bei ihrem ersten großen Turnier und 

konnte sich die Bronzemedaille holen.

Annika Eberdorfer trat in der Gewichts-

klasse bis 36 kg für die Södinger an. Auch 

sie konnte in einer stark besetzten Gruppe 

tapfer mitkämpfen und holte sich eben-

falls eine Bronzemedaille.

Nora Aigner ging ebenso in dieser star-

ken Gewichtsklasse bis 36 kg an den Start. 

Knapp hinter ihrer Team-Kollegin Annika 

belegte sie den starken vierten Platz.

Larissa Eberdorfer ging für die Brave 

Hearts in der Gewichtsklasse bis 51 kg auf 

die Matte. Sie lieferte sehenswerte Kämpfe 

und holte sich die Silbermedaille und da-

mit den Vize-Staatsmeistertitel.

Lara Schützenhofer wurde in der Ge-

wichtsklasse bis 56 kg zur österreichischen 

Meisterin gekürt.

Das gesamte Team der Raiffeisen Sport-

union KSV Söding freut sich für den starken 

Auftritt der jungen NachwuchsringerInnen 

bei diesem wichtigen nationalen Turnier 

und ist bereits im Vorbereitungsmodus für 

die anstehenden Aufgaben. Zufrieden tra-

ten alle Beteiligten die Heimreise an.

Ein Highlight in dieser Saison wird am 

07.05.2022 in der Halle in Mooskirchen 

ausgetragen. Die österreichischen Meister-

schaften im freien Stil der Frauen und Män-

ner werden hier ausgetragen werden.

David Kropf

Österreichischen Meister Mädchen Mannschaftswertung Team KSV Söding

Österreichische Meister Junioren

GEMEINDENACHRICHTEN KSV Söding
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Internationales Turnier in 
Steinbrunn (Burgenland) 
Das mit mehr als 110 StarterInnen von 

10  Vereinen aus Österreich, Slowakei 

und Ungarn stark besetzte internationale 

Nachwuchsturnier ging am 12.03.2022 in 

Steinbrunn über die Bühne. Die Raiffeisen 

Sportunion KSV Söding machte sich mit 

einer Delegation, allen voran Coach Dieter 

Vodovnik und Nachwuchsbetreuer und 

Bundesliga Ringer Derex Kralik sowie 

Eltern, und jungen RingerInnen auf dem 

Weg. Mit Lehel Nemeth  – einem Freund 

und ehemaligen Trainer des KSV Söding – 

der mit einer Delegation aus der Slowakei 

bei diesem Turnier vertreten war, gab es 

Wiedersehen.

Martin Polic, Robert Trischler, Tobias 

Ehartner, Fabian Schützenhofer konnten 

jeweils den zweiten Stockerplatz und 

damit eine Silbermedaille erringen. Anna-

Louisa Polic, Lea Schützenhofer, Elias 

Rothschedl, Mattias Fuchs und Emanuel 

Information

Alle Neuigkeiten findet ihr auf der 

Website www.ksvsoeding.at oder auf 
www.facebook.com/ksvsoeding

Tennisclub Söding

Saisoneröffnung und GÖST 
Aktionstag „Ganz Österreich 
spielt Tennis“
Wir sind bereits in die Freiluftsaison gestar-

tet und wünschen allen Mitgliedern eine 

Meisterschaften STTV
Sechs Mannschaften werden an den dies-

jährigen Meisterschaften des STTV teilneh-

men, darunter 14 Damen und 32 Herren:

• 1 Mannschaft: Allgemeine Klasse 

Damen (Mannschaftsführung: 

Silvia Hörmann)

• 2 Mannschaften: Allgemeine Klasse 

Herren (Mannschaftsführung: Gerhard 

Müller und Harald Jeszenszky)

• 1 Mannschaft: 35+ Klasse Herren 

(Mannschaftsführung: Heimo Gigerl)

• 1 Mannschaft: 45+ Klasse 

Herren (Mannschaftsführung: 

Anton Pschenitzer)

• 1 Mannschaft: 55+ Klasse Herren 

(Mannschaftsführung: Karl 

Ruprechter)

Die Termine der Meisterschaftsspiele finden 

Sie auf unserer Website. Natürlich würden 

wir uns über zahlreiches Publikum und An-

feuerung bei den Heimspielen freuen!

Kinder- und Jugendtraining
Wie bereits in den letzten Jahren findet 

auch dieses Jahr wieder ein Kinder- und 

Jugendtraining unter der Leitung von Sil-

via Hörmann und Karl Ruprechter statt. 

Mehr Informationen dazu finden Sie auf 

unserer Website.

tolle und verletzungsfreie Saison 2022. 

Die offizielle Saisoneröffnung erfolgt auch 

heuer wieder im Zuge des GÖST Aktions-

tages „Ganz Österreich spielt Tennis“ am 

Samstag, den 23.04.2022. Dazu laden wir 

nicht nur die Mitglieder des Vereines herz-

lich ein, sondern möchten allen Interessier-

ten GemeindebürgerInnen unsere Tennis-

anlage präsentieren und Einblicke in unser 

Vereinsleben gewähren und hoffen auf 

zahlreiches Erscheinen und Mitspielen.

Information

Sämtliche Informationen 

finden Sie auf unserer Website 

www.tcsoeding.at oder unter

www.facebook.com/tcsoeding

Ehgartner landeten mit einem 3.  Platz 

ebenso auf einem Stockerlplatz.

Für die Brave Hearts gibt es keine 

Verschnaufpause. Trainer Dieter Vodov-

nik absolvierte einen Lehrgang für 

‚Wrestling Goes to School‘ und am 

26.03.2022 standen die österreichischen 

Meisterschaften der U17/U20 Frauen 

sowie U20 Männer an. Für den 7.  Mai 

2022 laufen die Vorbereitungen für die 

österreichischen Meisterschaften im frei-

en Stil der Frauen und Männer, welche 

in Mooskirchen ausgetragen werden, auf 

Hochtouren.

GEMEINDENACHRICHTENKSV Söding / Tennisclub Söding
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Knödelschießen vs. 
Weinbau Marcher
Am 28. Dezember fand die mittlerwei-

le schon legendäre Knödelpartie gegen 

Weinbau Marcher statt. Bei traumhaften 

Bedingungen am Eisplatz der Wallner 

Mühle traten sich die beiden Moarschaften 

gegenüber und von Anfang an schien es 

wie auf einer schiefen Ebene abzulaufen. 

Über das wohl einzigartigste Ergebnis 

der Vereinsgeschichte wurde Stillschwei-

gen vereinbart, soviel wird aber verraten: 

Es war ein sehr günstiger Nachmittag für 

die Fußballer. Wir freuen uns schon über 

ein weiteres Duell, wenn es wieder heißt 

Stock Heil!

Moarschaft Marcher Moarschaft FCS

Schiausflug 
Ramsau 
am Dachstein
Aufgrund der speziellen 

Zeiten traten wir diesmal 

in reduzierter Teilnehmeranzahl in den 

frühen Morgenstunden des 20.  Jänners 

auf um die Ramsau unsicher zu machen. 

Leider hatten wir dieses Jahr nicht 

das Wetterglück gepachtet, trotzdem 

verbrachten wir zwei tolle Skitage in 

Filzmoos und in der Flachau. Am dritten 

Tag brachen wir im Schneesturm zu einer 

Hüttenwanderung auf. Bei musikalischer 

Umrahmung auf der Steirischen kam 

die Kameradschaft nicht zu kurz. 

Einige versuchten ihr Glück auch beim 

Langlaufen. Im Großen und Ganzen war 

es doch wieder ein mehr als gelungener 

Ausflug. Wenn auch das Wetter schlecht 

ist, es kommt immer drauf an was man 

daraus macht. 

Vorblick in die Saison 2022

Nach einer tollen Herbstsaison 

liegt unsere Mannschaft zum 

Rückrundenstart 3 Punkte vor dem 

ersten Verfolger STT Mausser aus 

Hitzendorf. 

Unseren Saisonauftakt Zuhause

bestreiten wir am Freitag, den 6. Mai 

2022 mit Beginn um 18:00 Uhr gegen 

den STT Mühlhuber. Wir freuen uns 

auf ein ereignisreiches Jahr und 

hoffen auf zahlreiche Unterstützung 

bei unseren Spielen. Sport Frei! 

Am 11. Juni 2022 findet unser 

mittlerweile 24. Gemeindeturnier 

statt. Dieses setzt sich wie schon in 

der Vergangenheit aus Fußball, Boccia 

und Stockschießen zu einem Jux-

Turnier-Triathlon zusammen. 

Danksagung
Der FC St. Johann bedankt sich sehr herz-

lich bei allen Gönnern, Sponsoren und 

fleißigen Helfern für Ihren Beitrag mit der 

Sie die Arbeit des Vereins unterstützt ha-

ben. Speziellen Dank richten wir an unsere 

Hauptsponsoren und Gönnern:

• Restaurant & Diner Pizzburg – unsere 

Präsidenten Scherz Roswitha & Albert

• Johannes Strommer GmbH (Team 

Strommer) – Strommer Johannes

• WKOTECH Beschichtungstechnik 

GmbH – Wipfler Anton

• KFZ Kempf – Kempf Dietmar

Euch allen ist es zu verdanken, dass wir 

unser Vereinsleben und die damit verbun-

denen Veranstaltungen über die letzten 

Jahre anbieten und erfolgreich gestalten 

konnten. Wir blicken auf eine gemeinsame 

Zukunft und auf weitere erfolgreiche Jahre 

mit euch.

www.strommer-sha.at

Köppling 184, 8565 Söding – St. Johann o.H.
Tel.: 03143 / 204 40

E-Mail: office@strommer-sha.at

GEMEINDENACHRICHTEN FC St. Johann-Köppling
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40. Geburtstag von 
Leitner Peter
Am 30. Oktober feierte unser Schriftführer 

Peter Leitner seinen 40. Geburtstag. Schon 

in den frühen Morgen stunden stand 

unsere Abordnung vor der Tür um die 

Feierlichkeiten zum Ehrentag zu beginnen. 

An dieser Stelle nochmals alles Gute, viel 

Glück und Gesundheit!

70. Geburtstag von 
Marcher Johann
Am 18. Dezember feierte unser langjähri-

ger Obmann-Stellvertreter Marcher Hansi 

seinen 70.  Geburtstag. Wir starteten die 

Überraschungsfeier bereits am Vortag und 

feierten dann bis in die frühen Morgen-

stunden des Ehrentages. Ein vom Verein 

eigens für den Jubilar komponiertes Lied 

über sein Leben sorgte für ein musikali-

sches Highlight. Lieber Hans, danke für 

alles, was du für den Verein leistest. An die-

ser Stelle nochmals die allerbesten Glück-

wünsche und viel Gesundheit!

60. Geburtstag von Präsidentin 
Scherz Roswitha
Am 23. Dezember feierte unsere Präsiden-

tin Roswitha Scherz ihren 60.  Geburtstag. 

Situationsbedingt waren hier leider keine 

großen Feierlichkeiten möglich. Natürlich 

ließen wir es uns nicht nehmen, unse-

re Präsidentin in einer kleinen Runde zu 

überraschen. Auf diesem Wege wünschen 

wir dir vom Herzen nochmals alles Gute 

und viel Gesundheit, sodass wir auch die 

nächsten Jahre auf dich zählen können!

40. Geburtstag von 
Guggi Stefan und Andreas
Doppelt gefeiert wurde am 14. Jänner der 

40.  Geburtstag von unseren Zwillingen 

Andreas und Stefan Guggi. Bereits in 

den frühen Morgenstunden stand die 

Aufwecktruppe unseres Vereines parat, 

um mit den Zwillingen den Ehrentag zu 

beginnen und in den Tag zu feiern. Wir 

wünschen euch nochmals alles Gute, viel 

Gesundheit und viele weitere erfolgreiche 

Spiele und Saisonen in unserem Verein!

60. Geburtstag von 
Marcher Alfred
Am 23. Februar feierten wir mit unserem 

Urgestein Marcher Fredi seinen 60.  Ge-

burtstag. Auch dieser wurde mit einer 

Feier überrascht. Natürlich durften hier 

auch sportliche Aktivitäten nicht feh-

len. Asphalt stockschießen stand am Pro-

gramm und so mache stellten ihr Können 

am Nagelstock unter Beweis. Kulinarisch 

wurden wir vom Fleischermeister Reiner 

Daniel verwöhnt. Viele lustige Stunden ha-

ben wir verbracht und den 60er ordentlich 

zelebriert. Wir wünschen nochmals alles 

Gute und viel Gesundheit, sodass noch ei-

nige dieser Feierlichkeiten folgen!

40. Geburtstag von 
Leopold René
Unser Flügelflitzer Leopold René fei-

erte am 16. Jänner seinen runden Ge-

burtstag. Auch bei diesem Event waren 

einige Fußballkollegen anwesend um 

entsprechend in das neue Jahrzehnt 

einzuleiten. Lieber Puidl, an dieser Stelle 

nochmals die allerbesten Glückwünsche 

zu deinem Ehrentag!

Information

Weitere Informationen unter:

www.fc-st-johann-koeppling.at
www.fb.com/fcstjohannkoeppling

GEMEINDENACHRICHTENFC St. Johann-Köppling
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Terminvorschau

Stocksport-Gemeindeturnier in 

St. Johann am Sonntag, 3. Juli 2022 

um 09:00 Uhr.

Meister-
schaften
Die Meisterschaf-

ten der abgelaufe-

nen Wintersaison auf Eis hat sehr erfreu-

liche Ergebnisse gebracht. 

So erreichte unser Damenteam mit 

Patrizia Wade, Renate Senekowitsch, 

Marianne Waldbauer, Dagmar Kollegger 

und Silvia Hillbrand den 6.  Rang bei der 

Landesmeisterschaft.

Das Seniorenteam der Herren Ü50, mit 

Manfred Ladenhaufen, Herbert Waldbauer, 

Gerald Bauer und Erich Muhri, schaffte in 

Frohnleiten Platz  3. Ein packendes Finale 

gegen Ladler-Graz endete mit 13:13. Der 

mögliche Sieg hätte den Aufstieg zur 

Landesmeisterschaft bedeutet. 

Die Moarschaft von Hohenburg  2 star-

tete mit Platz  3 sehr erfolgreich in die 

Gebietsmeisterschaft 1. Mit dem folgenden 

Aufstieg zur Gebietsmeisterschaft  2 und 

Rang  5 in der Kreisklasse, gab es den 

erhofften Steherplatz für die nächste 

Wintersaison. Die erfolgreichen Spieler 

waren Manfred Ladenhaufen, Herbert 

Waldbauer, Josef Kollegger, Gernot Mandl 

und Johann Sauer.

Das Herrenteam von Hohenburg  1, mit 

Erich Muhri, Gerald Bauer, Markus Wade, 

Christian Schilling und Fritz Rumpf, 

startete mit Rang 1 sehr erfolgreich in die 

Kreisklasse. Der folgende 2.  Platz in der 

Unterliga ermöglicht den Aufstieg zur 

Oberliga im folgenden Winter. 

Die folgende Sommermeisterschaft star-

tet mit Anfang April, die Heimspiele fin-

den an folgenden Tagen statt:

• Landesmeisterschaft 2022: 

Hohenburg 1 spielen am:

9. April um 17:00 Uhr

23. April um 17:00 Uhr

7. Mai um 09:00 Uhr

• Gebietsmeitsterschaft 2022:

Hohenburg 2 spielen am:

8. April um 19:00 Uhr

6. Mai um 19:00 Uhr

3. Juni um 19:00 Uhr

Der ESV Hohenburg würde sich über Ihren 

Besuch zu oben angeführten Heimspiel-

terminen sehr herzlich freuen. Hohenburg 2

Hohenburg 1

Finale Gemeindeturnier
Coronabedingt war eine Verschiebung des 

Gemeindeturnier-Finales ins heurige Jahr 

notwendig und konnte am 12.03.2022 in 

St. Johann durchgeführt werden. Span-

nend bis zur letzten Spielrunde verlief die-

ses Finale und brachte letztlich folgendes 

Endergebnis:

1. Buschenschank Stocker

2. UFC Söding

3. Schmankerlstube Fuchs

4. ÖVP Söding - St.Johann

5. ÖKB St. Johann o.H.

6. Pichlingerhof Reisinger

7. ÖKB Söding - Mooskirchen

8. Café Sieglinde

9. Pizzburg Restaurant & Dinner

10. FF Hallersdorf

Schmankerlstube Fuchs

Buschenschank Stocker

UFC Söding

GEMEINDENACHRICHTEN ESV Hohenburg
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Die 
Wander-

freudigen Senioren
November 2021: Sepp Eicherl organisiert 

die monatlichen Wanderungen im Ort. Die 

Wanderung im November führte vom Bu-

schenschank Stocker über den Rehweg zur 

„Corona“-Kapelle in Pichling. Dort wurden 

wir von Hr. Maurer, dem Erbauer der Kapel-

le empfangen und er erklärte uns die Ent-

stehung der Kapelle. Danach ging es zu-

rück zum Buschenschank Stocker, wo noch 

eingekehrt wurde. Da wegen COVID-19

keine Weihnachtsfeier stattfinden konnte, 

überbrachten die Obfrau und die Mitar-

beiterinnen den Seniorenbundmitgliedern 

ein kleines Weihnachtsgeschenk.

Jänner 2022: Wandern rund um das Café 

Sieglinde. Beginnend ab St. Johann, wei-

ter über Waldweg und Dorngrabenstraße 

zur Einkehr ins Café, danach über Moosing 

und Bahnhof Köppling zurück nach St. Jo-

hann. Nun gibt es jeden ersten Dienstag im 

Monat ab 14:00 Uhr einen Seniorenstamm-

tisch im Café Sieglinde.

Februar 2022: Wandern rund um die 

Schmankerlstube Fuchs, über Rehweg, 

Finzgut, Rückhaltebecken und dann zum 

„Sauschmausessen“ ins Gasthaus Fuchs, 

wo 28 Personen teilgenommen haben.

März 2022: 21 Personen nahmen an der 

Wanderung teil – sie führte uns ab St. Jo-

hann, Richtung Klein-Gaisfeld über den 

Kaisersteig, Gasselberg, Lukasgraben zu-

rück zum Muggauberg mit abschließender 

Einkehr im Gasthaus Stadtegger.

So gut ist Tanzen für Körper und Geist!

Es sieht gut aus, macht fit und bringt Spaß. Tanzen gibt es seit jeher in allen 
Kulturen. Dabei ist das Zappeln zur Musik viel mehr als ein fröhlicher Zeitvertreib.

Anfängerkurs: Ab Mi., 20. April um 
18:00 Uhr im Gasthaus Riegler. Dauer: 
12 Abende á 1 Stunde. Kursbeitrag:
€ 70,00 pro Person, mindestens 4 Paare.

Fortgeschrittene oder als Auffrischung: 
Jeden Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr 
(Einstieg jederzeit möglich). Unterricht 
durch die Tanzschule Let’s Dance.

Anmeldung und Info: Friedericke Schröttner, Tel.: 0664 / 52 20 817.Discofox • Walzer • Cha Cha Cha und viels mehr …

GEMEINDENACHRICHTENSeniorenbund St. Johann-Köppling / Werbung
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Seniorenbund Söding
Rück- und 
Ausblicke

Die Pandemie hält weiter an und das Leid in 

der Ukraine drückt auf unsere Seelen, aber 

erfreulicherweise dürfen wir berichten, 

dass wir bis dato recht gut durch die Krise 

gekommen sind. Die Freude war groß, 

als wir uns heuer erstmals im Feber beim 

Sauschmaus in der Schmankerlschenke 

Fuchs in Pichling wieder treffen konnten. 

Bei hervorragendem Essen und bei sehr 

gemütlichen Plauderstunden konnten 

alle anwesenden Damen und Herren die 

Seelen für kurze Zeit baumeln lassen. 

Auch am Rosenmontag verbrachten viele 

unserer Damen und Herren bei bestem 

Essen und hervorragender Stimmung 

die Mittags- und Nachmittagsstunden im 

Gasthaus Hochstrasser in Söding.

Für die kommenden Monate bis zum 

Jahresende sind alle Veranstaltungen 

fix geplant. Vom 10.  bis zum 12.  Mai 

2022 steht eine Reise nach Italien mit 

dem Besuch von Cividale, San Daniele 

und der Prosecco straße unter dem Titel 

Muttertagsfahrt auf dem Programm. Am 

22.  Juni veranstalten wir gemeinsam 

mit der Ortsgruppe Mooskirchen eine 

Wallfahrt nach Mariazell.

Mit großer Hoffnung gehen wir in die 

kommenden Monate. Unsere großen 

Wünsche sind, dass die Pandemie endlich 

gebrochen wird und das Unheil in der 

Ukraine ein friedliches und humanitäres 

Ende nimmt. Auf ein Wiedersehen bei 

bester Gesundheit und auf ein Leben in 

Frieden freuen sich schon alle Seniorinnen 

und Senioren.

Sauschmaus

Reise nach Italien (Friaul – Cividale)

Wallfahrt nach Mariazell

GEMEINDENACHRICHTEN Seniorenbund Söding / Werbung



39Gemeindezeitung Söding-Sankt Johann

Jahres haupt-
ver sammlung

Die erste Sitzung der Ausschussmitglieder 

im Jahr 2022 des Kameradschaftsbundes 

OV Mooskirchen zeigte ein Bild der Zuver-

sicht aller Verantwortlichen. Die Inkasso-

listen für die Mitgliedsbeiträge 2022 ha-

ben die einzelnen Betreuer gemeinsam 

mit den Einladungen zur Jahreshauptver-

sammlung am Sonntag, 03.04.2022 zur 

Verteilung übernommen.

Jahresprogramm
Und dann folgte die Erstellung des Jahres-

programms 2022. Die traditionelle Kegel-

meisterschaft wird am 08.04. im Gasthaus 

Reisinger abgehalten. Sportreferent Roth-

schedl berichtete weiters von den Vorbe-

reitungsarbeiten zur Durchführung eines 

Minigolfturnieres, eines Kinderspiele-

nachmittages und eines Tennisturniers 

auf den Anlagen des, von fleißigen Hän-

den wieder aus dem Dornröschenschlaf 

geholten, Freizeitzentrums. Auch wird der 

gerne angenommene E-Bike-Tag wieder 

durchgeführt werden. Der Jugendreferent 

Alexander Lackner wird zu einem Frühstück 

im Grünen und zum 2.  Franz-Zach-Ge-

denkturnier, alles bei der Schmankerlstube 

Fuchs in Söding, einladen. Der Wandertag 

für den Bezirk Voitsberg wird am 28.05.2022, 

ebenfalls durch den OV  Mooskirchen, or-

ganisiert. Auch der Frühschoppen am 

Gelände der FF  Mooskirchen steht am 

Sonntag, 19.06.2022 auf dem Organisati-

onsplan. Für das Frauenreferat ist Leiterin 

Ingeborg Summer bereits seit einigen Wo-

chen bei den freien Handarbeitsaben-

den im Mooskirchnerhof tätig und wird 

für den Frühling ein freies Bewegen in der 

Natur vorbereiten. Die Funktionäre des 

OV Mooskirchen gehen mit Zuversicht und 

Freude in das Jahr 2022 und freuen sich auf 

rege Teilnahme der Bevölkerung an diesen 

Veranstaltungen.

Abschied 
vom alten 
Jahr
Am 29.12.2021 

haben wir uns kurzerhand entschlossen 

eine Silvesterwanderung durch zu-

führen. Also griffen wir zum Handy und 

verständigten die Mitglieder von unserem 

Vorhaben. Innerhalb von 2 Tagen haben 

sich 34  Mitglieder für diese Wanderung 

entschieden. Für diesen Ausflug haben 

wir uns das Gebiet um Köflach/Piber 

ausgesucht. Wie immer gab es wieder drei 

Gruppen. Vom Parkplatz „Kreuzberg“ gings 

gleich in den Wald, einerseits Richtung 

Buschenschank Schachner, anderer seits 

Richtung Gestüt Piber. 

Zurück am Parkplatz haben wir für unsere 

Teilnehmer traditionsgemäß Brötchen 

und ein Glaserl Sekt bereitgehalten. 

Die Begeisterung war jedoch so groß, 

dass sich einige Mitglieder es sich nicht 

nehmen ließen, auch einen Beitrag zu 

Information
www.pv-ligist-krottendorf-stjohann.at 
www.facebook.com/LiKroJoh

leisten. So haben wir noch zusätzlich mit 

Kletzenbrot, Schnäpsen in verschiedenen 

Geschmacksrichtungen oder Gugelhupf, 

etc. unseren Gaumen verwöhnt. Mit 

einem Prosit 2022 und hoffentlich ohne 

Lockdown für das kommende Jahr haben 

wir uns verabschiedet.

GEMEINDENACHRICHTENÖKB Mooskirchen-Söding / PV Ligist-Krottendorf-St. Johann
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Ausflüge
Ein leichter Wind 

weht und trägt 

uns Frühlings-

versprechen zu. Wir verlassen das Haus 

wieder nur zu gern und sehen die Natur 

rund um uns herum erwachen. Mit unse-

rem geistigen Auge besuchen wir neue 

Sehenswürdigkeiten und genießen die 

Gesellschaft mit unseren FreundInnen. 

Wir haben uns viele neue Ausflugsziele für 

2022 vorgenommen. 

Das letzte Jahr hat nicht ganz so geendet 

wie wir uns das vorgestellt haben. Unser 

alljährliches Weihnachtsessen mussten 

wir pandemiebedingt ausfallen lassen. 

So starteten wir heuer mit einem feinen 

Essen im Gasthof Eckhart in Söding. Es war 

eine Freude die vielen liebgewonnenen 

Menschen wieder zu treffen. Wir durften 

auch neue Mitglieder, die sich bei unseren 

Ausflügen anschließen werden, begrüßen. 

Im Februar wollten wir noch vorsichtig 

sein und trafen uns beim Treitlerwirt in 

Mooskirchen, genossen Backhendl und 

Fisch und ließen uns vom „Steirersepp“ mit 

seiner Ziehharmonika unterhalten. 

Im März ging es ins Murtal. Der Red Bull Ring 

gehört zu den schönsten Renn strecken der 

Welt. Wir tauchten hautnah in die Welt des 

Motorsportes ein und konnten ein wenig Abtei Seckau

erahnen, wie die Stimmung bei einem 

Rennen wirklich ist. Die quietschenden 

Reifen, die qualmenden Motoren und die 

nervenzerreißenden Boxenstopps. 

Der Besuch der Benediktiner Abtei Seckau 

war ein Kontrastprogramm zum Vormittag. 

Das Kloster mit dem angeschlossenen 

Gymnasium liegt etwas abseits auf der 

Hochebene von Seckau. Die 800 Jahre 

alten Mauern erzählen eine bewegte 

Geschichte, die uns unsere Führerin mit 

dem treffenden Namen Engel kurzweilig 

darbot. Es ist unschwer zu erkennen wie 

die verschiedenen Epochen das Bauwerk 

geprägt haben. Bei all diesem Prunk 

drängte sich mehrmals die Frage auf wie es 

wohl den Menschen in dieser Zeit ergangen 

sein mag.

Red Bull Ring

Herzlich 
Willkommen
Am 30. Dezember 2021 er-

blickte Levin, Sohn von 

Xenia Voglar und Gernot 

Gratzer, das Licht der Welt. Die nächste 

erfreuliche Nachricht gab es am 12. Jänner 

2022. Die kleine Luisa wurde geborgen, 

die Eltern Angelika Kainz Schneebauer 

und Wolfgang Kainz sind überglücklich. Zu 

diesem Anlass überraschten die Neudor-

fer Bochteifl‘n die jungen Eltern und Baby 

Luisa mit einem geschnitzten Baum und 

Geschenken zur Geburt. Alle Neudorfer 

Bochteifl‘n wünschen nochmals alles Gute, 

viel Gesundheit und Glück!

Wir gratulieren zur Hochzeit
Am 22. Februar 2022 haben sich die Mit-

glieder Verena Neuhold und Philipp Grie-

ßer „getraut“. Die Neudorfer Bochteifl’n 

gratulieren nochmals recht herzlich und 

wünschen alles Liebe und Gute für eure 

gemeinsame Zukunft!

Die Neudorfer Bochteifl‘n wünschen 

allen GemeindebewohnerInnen 

frohe Ostern! Die kleine Luisa

GEMEINDENACHRICHTEN PV Söding-Mooskirchen / Neudorfer Bochteifl‘n 
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Füreinander – Miteinader – 
Zukunft gestalten
Am 20.März 2022 feierte die kfb 

St. Johann  o.H. einen Gottesdienst an-

lässlich der Aktion Familienfasttag. 

Danach konnten wir auch in diesem 

Jahr Suppen im Glas zum Mitnehmen 

anbieten. Die Spenden gehen an das 

Frauen- und Familienprojekt AKKMA 

auf den Philippinen. Die Basis unseres 

Leben ist die Sorgearbeit füreinander 

und untereinander. Und genau diese 

Haltung zeichnet die Frauen aus, die sich 

in Eigeninitiativen für ein gutes Leben 

in ihrer Großsiedlung einsetzen. Ein 

herzliches DANKE für Ihre Spenden in 

Höhe von € 900. Die Suppe als Zeichen des 

Segens, ein Zeichen des Gesegnetseins 

füreinander.

Es raschelt im Gebüsch
Der Osterhase ist ein seltsames Tierchen! Auch im 

Natur- und Gemeinschaftsgarten Söding-Sankt 

Johann hat dieser freundliche Geselle etwas für Jung und Alt ver-

steckt. Komm am Ostermontag mit deiner Familie vorbei und 

macht euch auf die Schatzsuche im Ostergarten. Mit Pinze, Kaffee 

und Getränken ist auch für gemütliches Plaudern gesorgt.

Information
www.grueneinsel.st • www.facebook.com/grueneinsel.st

GEMEINDENACHRICHTENKatholische Frauenbewegung / Grüne Insel / Werbung
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Als Tagesmutter die Zeit mit 
Kindern intensiv nutzen
Jedes Kind hat seinen eigenen Charakter 

und ist damit etwas ganz Besonderes. 

Als Tagesmutter/-vater hat man die 

einzigartige Möglichkeit, den Kindern 

zuzusehen, wie sie und ihre Persönlichkeit 

wachsen und sich entwickeln. Diese enge 

Verbindung zu jedem einzelnen Kind 

macht den Beruf so besonders. Möchten 

auch Sie, die Kleinsten ein Stück auf 

ihrem Weg begleiten? Dann melden Sie 

sich jetzt für unsere Ausbildung zur/zum 

Tagesmutter/-vater an und werden Teil 

unseres Teams.

Infos rund um den Beruf
Sie wissen nicht so recht, wie der Alltag als 

Tagesmutter/Tagesvater aussieht? Dann 

nehmen Sie an einer unserer kostenlosen 

Online-Infoveranstaltung teil. Dort be-

antworten wir Ihnen alle Fragen rund um 

die Ausbildung und den Beruf und erklären 

Ihnen, warum es für uns keinen schöneren 

Beruf gibt! Kontaktieren Sie Maga Irene 

Scheifinger unter 03142 / 982 82 und 

informieren Sie sich über die Details.

Ausbildungstermine
Graz: 15. September 2022

Petra Macher, 0316 / 671 460-16

Kalsdorf: 6. Oktober 2022

Barbara Brinner, 03135 / 554 84-23

Gleisdorf: 3. November 2022

Barbara Brinner, 03112 / 64 68-21

Aktuelle Termine für die 

Online-Infoveranstaltungen!

www.tagesmuetter.co.at

GEMEINDENACHRICHTEN Tagesmütter/-väter Steiermark / Werbung



43Gemeindezeitung Söding-Sankt Johann

GEMEINDENACHRICHTENWerbung



44 Gemeindezeitung Söding-Sankt Johann

Von Dezember 2021 bis 20. März 2022 feierten folgende GemeindebürgerInnen ihren 
Geburtstag. Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

75 Jahre: Juliana Schrottner, Sankt Johann ob Hohenburg 75 Jahre: Elisabeth Meixner, Kleinsöding

80 Jahre: Agnes Julianna Gastl, Großsöding

75 Jahre: Sieglinde Filippou, Muggauberg 75 Jahre: Josefa Dirnbäck, Großsöding

75 Jahre: Erich Fritz Weißensteiner, Großsöding

GEMEINDENACHRICHTEN Geburtstagsjubiläen
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Weiters dürfen wir folgenden Personen gratulieren:

75 Jahre: Elisabeth Lipp (Köppling)

75 Jahre: Dorothea Schalk (Kleinsöding)

75 Jahre: Karl Rauch (Muggauberg)

75 Jahre: Hermine Kameritsch (St. Johann o.H.)

75 Jahre: Elfriede Hösele (Kleinsöding)

80 Jahre: Helga Mörtlitsch (Neudorf)

85 Jahre: Erika Anna Roth (St. Johann o.H.)

85 Jahre: Josefa Sturmann (Pichling)

85 Jahre: Rigobert Frühwirt (Großsöding)

Herzlichen Glückwunsch!

85 Jahre: Stefanie Wölkart, Sankt Johann ob Hohenburg

96 Jahre: Maria Ortner, Neudorf

80 Jahre: Norbert Mayer, Großsöding80 Jahre: Konrad Kelemina, Sankt Johann ob Hohenburg

98 Jahre: Josef Maier, Pichling

85 Jahre: Maria Hergan, Neudorf

GEMEINDENACHRICHTENGeburtstagsjubiläen
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Neue Gemeindebürger
Von September bis Dezember 2021 durften wir folgende neue Erdenbürger begrüßen.
Herzliche Gratulation! Wir wünschen alles Gute, viel Gesundheit, Freude & Kraft!

Rauth Benedikt Franz, 09.2021

Eltern: Rauth Claudia & Schmid Gerhard

Muggauberg

Stocker Lorenz, 09.2021

Eltern: Stocker Juliane & Gernot

Köppling

Jantscher Lea Sophie, 10.2021 

Eltern: Jantscher Sandra & Kienzl Thomas

Köppling

Ferrari Elisa & Lena, 10.2021
Eltern: Ferrari Tamara & Menhart Daniel

Köppling

Cujes Cecilia, 10.2021
Eltern: Cujes Christine & Alexander

Hallersdorf

Edler Jan Hermann, 11.2021
Eltern: Edler Bianca & Stöhr Christoph

Pichling bei Mooskirchen

Fuchs-Mastnak Mila Sophie, 11.2021
Eltern: Mastnak Stefanie & Fuchs Daniel

Pichling bei Mooskirchen

Prosi Ida Lena, 12.2021
Eltern: Aldinger Theres & Prosi Martin

Köppling

Straßer Sofia, 12.2021
Eltern: Straßer Bianca & Rumpf Jochen

Neudorf

GEMEINDENACHRICHTEN Geburten
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(50 Jahre)
• Stadler Gabriele & Karl

• Heiling Franziska & Kurt

(60 Jahre)
• Lubi Christine & Günter

• Eibinger Justina & Johann

• Kaier Edith & Franz

Wir gratulieren allen Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen 
weiterhin alles Gute und viel 

Gesundheit!

Folgende Gemeindebürger feierten Ihre Jubiläen:

GEMEINDENACHRICHTENHochzeitsjubiläen / Werbung
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Rathaus-Apotheke Voitsberg Tel.: 03142 / 22 578

Apotheke zum Hl. Schutzengel Köflach Tel.: 03144 / 22 66

St. Josef Apotheke Voitsberg Tel.: 03142 / 22 356

Sonnenapotheke Köflach Tel.: 03144 / 34 06

Barbara Apotheke Bärnbach Tel.: 03142 / 62 553

Johannes Apotheke Köflach/Pichling Tel.: 03144 / 71 315

Apotheke Krems Krems Tel.: 03142 / 21 202

Kosmas Apotheke Ligist Tel.: 03143 / 44 30

Dr. Margit Marka Tel.: 03137 / 35 31

Dr. Johannes Heidinger Tel.: 03143 / 22 35

Dr. Karin Tinnacher Tel.: 03143 / 20 006

Dr. Martin Haas Tel.: 03143 / 32 00

Dr. Peter Molterer Tel.: 0664 / 53 28 856

Gesundheits telefon

Wenn‘s weh tut!  1450

M
Ä

R
Z 19.03. / 20.03. Dr. Alexandra Eisner Bärnbach Tel.: 03142/61 300

26.03. / 27.03. DDr. Barbara Krempl Köflach Tel.: 03144/72 074

A
P

R
IL

02.04. / 03.04. Dr. Rainer Zmugg Voitsberg Tel.: 03142/23 35 50

09.04. / 10.04. Univ. Prof. Priv.-Doz. Dr. Brigitte Wendl Edelschrott Tel.: 03145/630

16.04. / 17.04. Dr. Rudolf Michael Wieser Köflach Tel.: 03144/49 00

18.04. Dr. Rudolf Michael Wieser Köflach Tel.: 03144/49 00

23.04. /24.04. Dr. Eva Goda-Unger Voitsberg Tel.: 03142/98 202

30.04. Dr. Alexandra Eisner Bärnbach Tel.: 03142/61 300

M
A

I

01.05. Dr. Alexandra Eisner Bärnbach Tel.: 03142/61 300

07.05. / 08.05. Dr. Rainer Zmugg Voitsberg Tel.: 03142/23 35 50

14.05. / 15.05. Mag. Dr. Angelika Messanegger Stallhofen Tel.: 03142/98 237

21.05. / 22.05. Dr. Günther Erlbeck Voitsberg Tel.: 03142/25 848

26.05. Mag. DDr. Robert Stadlober Voitsberg Tel.: 03142/24 230

28.05. / 29.05. Dr. Brigitte Schultes Ligist Tel.: 03143/20 809

JU
N

I

04.06. /05.06. Mag. DDr. Robert Stadlober Voitsberg Tel.: 03142/24 230

06.06. Mag. DDr. Robert Stadlober Voitsberg Tel.: 03142/24 230

11.06. / 12.06. Dr. Gerhard Bäck Bärnbach Tel.: 03142/63 500

16.06. Univ. Prof. Priv.-Doz. Dr. Brigitte Wendl Edelschrott Tel.: 03145/630

18.06. / 19.06. Dr. Alexandra Eisner Bärnbach Tel.: 03142/61 300

25.06. / 26.06. Dr. Johannes Krainz Mooskirchen Tel.: 03137/34 484


